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Bericht aus dem Gemeinderat
Am Mittwoch, 23.06.2021 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister-Stellvertreter Dietrich Herold
öffentlich und fasste folgende Beschlüsse:

1. Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
Bürgermeister-Stellvertreter Dietrich Herold beantwortete
Fragen der Bürger*innen zu den Themen Kindergartenge-
bühren, Laternenmast in der Neckarstraße, Spielstraßen
und weiteres Verfahren in der Lilienstraße. 

2. Bekanngabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher
Sitzung

Die in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 19.05.2021 gefassten Beschlüsse werden nach § 35
Abs. 1 GemO öffentlich bekannt gegeben.
- Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, einen

Pachtvertrag über 10 Jahre abzuschließen.
- Der Gemeinderat beschloss die Verlängerung eines Erb-

bauvertrags.
- Der Gemeinderat beschloss, mit dem Architekten des

Siegerentwurfs die Suche nach einem Investor fortzu-
setzen.

- Der Gemeinderat nahm den Jahresabschluss für das
Geschäftsjahr 2020 zur Kenntnis und befürwortete des-
sen Empfehlung durch den Aufsichtsrat an die Gesell-
schafterversammlung der Netzgesellschaft Edingen-
Neckarhausen GmbH & Co. KG zur Feststellung.
Der Bürgermeister wurde beauftragt, den Jahresab-
schluss 2020 der Netzgesellschaft Edingen-Neckarhau-
sen GmbH & Co. KG in der Gesellschafterversammlung
festzustellen.

- Der Gemeinderat nahm den Jahresabschluss der Netz-
gesellschaft Edingen-Neckarhausen Verwaltungs-
GmbH für das Geschäftsjahr 2020 zur Kenntnis und
befürwortete, den Jahresüberschuss 2020 auf eigene
Rechnung vorzutragen.
Der Bürgermeister wurde beauftragt, den Jahresab-
schluss 2020 der Netzgesellschaft Edingen-Neckarhau-
sen Verwaltungs-GmbH in der Gesellschafterversamm-
lung festzustellen.

3. Antrag der SPD-Fraktion: Zeitliche Befristung der
Sitzungsdauer von Gemeinderatssitzungen

Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom Antrag der SPD-
Fraktion und beschloss einstimmig, künftige Gemeinde-
ratssitzungen zeitlich bis 22 Uhr zu begrenzen und nach
einer Sitzungsdauer von mehr als vier Stunden keine wei-
teren Tagesordnungspunkte aufzurufen.
Bei Bedarf sollen zwei Sitzungen des Gemeinderats inner-
halb eines Monats einberufen werden.

4. Energie-Einsparcontracting
Präsentation der Ergebnisse im Contracting-Zeitraum
2007 bis 2020
Im Jahr 2007 hat die Gemeinde mit der Firma ABB Gebäu-
demanagement einen Vertrag über ein Energie-Einspar-
Contracting abgeschlossen, der auch die Errichtung und

den Betrieb zweier baugleicher BHKW-Anlagen in der
Pestalozzi-Schule und im Freizeitbad beinhaltet. Der Ver-
trag wird seit einigen Jahren von E1- Energiemanagement
GmbH betreut. Der Contractingvertrag endet zum 30.
September 2021. Das weitere Verfahren soll in einer Frak-
tionssprechersitzung vorberaten werden.

5. Bebauungsplan "Ortsetter Nr. 2"
- Beratung über die Inhalte des Bebauungsplans -
Der Gemeinderat hatte den Aufstellungsbeschluss für den
o.g. Bebauungsplan gefasst. Der Bebauungsplan soll
dahingehend geändert werden, dass die rückwärtigen
Gartenbereiche aus städtebaulichen Gründen baupla-
nungsrechtlich gesichert werden und der Erholungsfunk-
tion der Bewohner dienen; gleichzeitig soll geprüft wer-
den, ob den Eigentümern mit tiefen Grundstücken eine
angemessene Erweiterung des Wohngebäudes oder auch
eine Bebauung in zweiter Reihe ermöglicht werden kann,
wenn der Zuschnitt des Grundstücks das zulässt (und
eine Untersuchung der Machbarkeit im Rahmen des
Bebauungsplanverfahrens positiv verlaufen ist). Weiterhin
befindet sich in der empfohlenen Geltungsbereichskarte
das Feuerwehrgerätehaus/DRK-Vereinsheim in der Gar-
tenstraße, das im Zuge der Aufstellung des Bebauungs-
plans „Ortsetter Edingen Nr.2“ ebenfalls bauplanungs-
rechtlich mit überplant werden soll (für eine Wohnnutzung,
wenn die Umsiedlung von DRK und Feuerwehr in das
geplante HLZ erfolgt ist). Das Stadtplanungsbüro BBP
erläuterte die Wichtigkeit von innerörtlichen Grünbestän-
den den sogenannten“ Klimainseln“ im historischen Orts-
kern. Außerdem hob er die Besonderheit der Blockrand-
bebauung in diesem Quartier hervor, die historisch
gewachsen und für das Gebiet prägend sei.
Der Gemeinderat beschloss, das Stadtplanungsbüro BBP
zu beauftragen, einen städtebaulichen Entwurf zu erarbei-
ten, der eine zonenweises Bebaubarkeit (ähnlich wie im
Bebauungsplan „Neu-Edingen-TÄP III“) festgesetzt. Die
weitere Beratung zum Bebauungsplan, wird in der
Arbeitsgruppe Baulandentwicklung fortgesetzt.

6. Bebauungsplan „Nördliche Hauptstraße Edingen“
6.1 - Aufstellungsbeschluss -
Der Technische Ausschusses diskutierte in seiner letzten
Sitzung im Rahmen einer Bauvoranfrage über die mögli-
che künftige Nutzung des Gebietes nördlich der Edinger
Hauptstraße und beauftragte die Verwaltung, einen Auf-
stellungsbeschluss für einen Bebauungsplan sowie eine
Veränderungssperre vorzubereiten.
Der Gemeinderat beschloss, gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1
BauGB einen Bebauungsplan aufzustellen.
Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Flst.-Nr.
5441, 5442, 5443, 5446/5, 5446/4, 5446/3 5446/2 5446,
5446/1, 5355/1 (Teil), 349 (Teil), 484, 485, 486, 487, 488/3,
488/2, 488/6, 488/7, 489/1, 5356 (Teil), 399/3, 5452, 5453,
5454, 5455, 5456/1, 5456, 5457, 5458, 5459, 5460, 5461,
348, 347, 346, 345, 344, 342, 341, 340, 339, 338/1, 338.

6.2 - Veränderungssperre -
Zur Sicherung des heute eingeleiteten Bebauungsplan-
verfahrens „Nördliche Hauptstraße Edingen“ beschloss
der Gemeinderat eine Satzung über eine Veränderungs-
sperre gem. § 14 BauGB in Verbindung mit § 4 GemO.
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7. Vorberatung zur Änderung des Bebauungsplans in
der Hauptstraße Neckarhausen

Das Bauvorhaben (Neubau eines Wohnhauses mit KiTa)
auf den Grundstücken in der Hauptstraße 328 und 330 lag
dem Gemeinderat zur Beratung und Beschlussfassung in
der öffentlichen Sitzung am 20.10.2020 vor. Der Gemein-
derat hatte folgenden Beschluss gefasst: „Dem Bauan-
trag wurde zugestimmt. Die Erteilung der Befreiungen zur
Überschreitung der festgesetzten Geschossflächenzahl
gemäß dem Bebauungsplan „Hauptstraße II im OT 
Neckarhausen“, der Traufhöhe sowie der abweichenden
Dachausbildung gemäß den §§ 4 Abs. 3 und 4 Abs. 4 der
Bau- und Gestaltungssatzung wurden befürwortet.“
Zwischenzeitlich hat das Baurechtsamt, Rhein-Neckar-
Kreis, mitgeteilt, dass das Bauvorhaben in der eingereich-
ten Form nicht genehmigungsfähig ist, da die Grundzüge
der Planung von den Abweichungen berührt sind. Das
Baurechtsamt fordert daher die Änderung oder Aufhe-
bung des Bebauungsplans, ansonsten wird das Bauvor-
haben abgelehnt werden.
Der Gemeinderat diskutierte ausführlich über den vorge-
schlagenen Geltungsbereich zur Änderungen des Bebau-
ungsplans. Nach intensiven Beratungen beauftragte der
Gemeinderat die Verwaltung, für die kommende öffentli-
che Sitzung einen Aufstellungsbeschluss vorzubereiten.
Der Geltungsbereich soll die geraden Hausnummern der
Hauptstraße 312 bis 354 umfassen (Ortseingang bis Krei-
sel neckarseitig) umfassen.

8. Weiteres Vorgehen zur Bildung eines gemeinsamen
Gutachterausschusses

Der Gemeinderat nahm von den Ausführungen der Ver-
waltung Kenntnis.
Er beschloss mehrheitlich bei sieben Gegenstimmen und
einer Enthaltung, in weitere Gespräche mit der Stadt
Weinheim einzutreten mit dem Ziel zum nächstmöglichen
Zeitpunkt dem Gemeinsamen Gutachterausschuss mit
Geschäftsstelle in Weinheim beizutreten.
Die Verwaltung wurde ermächtigt, verbindlich den Beitritt
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum Gemeinsa-
men Gutachterausschuss zu erklären.
Die erforderliche öffentlich-rechtliche Vereinbarung wird
dem Gemeinderat zu gegebener Zeit zur Genehmigung
vorgelegt werden. 

9. Errichtung eines Solarparks im Außenbereich auf
der Gemarkung Edingen (entlang der Autobahn)

- Vorberatung -
Bereits am 08.01.2021 ist die Klimaschutz+ Stiftung an
die Verwaltung herangetreten und hat ihre Überlegungen
zur Errichtung eines Solarparks auf einer Fläche von rund
0,9 ha im Gewann „Die langen Stümpfel“ (FlstNrn.: 4730
und 4731) vorgestellt. Die Flächen liegen im Privateigen-
tum; zwischen Eigentümer und Klimaschutz+ Stiftung
hatte zu diesem Zeitpunkt bereits eine Festlegung der
Rahmenbedingungen für dieses Projekt stattgefunden.
Zur Errichtung eines solchen Solarparks ist die Aufstel-
lung eines Bebauungsplans und die parallele Änderung
des Flächennutzungsplans erforderlich. Die Verwaltung
war im Rahmen des o.g. Gesprächs am 08.01.2021 mit
dem Vorhabenträger so verblieben, dass nach Vorlage
des Konzepts eine Kostenermittlung durchgeführt wird

(Verfahrenskosten Bebauungsplan mit Fachgutachten,
usw.). Das Konzept zur Errichtung des Solarparks wurde
der Verwaltung am 03.05.2021 vorgelegt. 
Mit E-Mail vom 03.05.2021 hat die Klimaschutz+ Stiftung
das Ziel formuliert, dass bis Ende 2021 der Bau des Solar-
parks abgeschlossen sein soll, mindestens jedoch das
Bebauungsplanverfahren – also das notwendige Baurecht
geschaffen worden ist.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von der geplanten
Errichtung des Solarparks. Der Gemeinderat lehnte mehr-
heitlich den Aufstellungsbeschluss für einen Solarpark ab
und beauftragte die Verwaltung mit den nachfolgenden
Maßnahmen:
- Prüfung der innerörtlichen Potenzialanlagen auf privaten

Dächern (Entwicklung einer Strategie/Machbarkeitsstu-
die)

- Prüfung alternativer Außenbereichsflächen mit minder-
wertiger Bodenwertigkeit sodass ein Konflikt zwischen
Landwirtschaft und Solarpark ausgeschlossen werden
kann (Bsp Ausgleichfläche aus dem Bebauungsplan
Wohnen und Freizeit Neckarhausen Nord entlang der
Kläranlage)

Die vorgenannten Maßnahmen sollen von der Verwaltung
in Zusammenarbeit mit der Kliba Heidelberg geprüft wer-
den, sodass dem Gemeinderat im Verlauf der 2. Jahres-
hälfte 2021 berichtet werden kann.

10. Neubau Kindergarten "Die Neckarkrotten"
- Auftragsvergabe Schreinerarbeiten -

Im Zuge der Ausbauarbeiten beim Neubau der Kita 
Neckarkrotten beschloss der Gemeinderat einstimmig
den Auftrag für die Schreinerarbeiten an die Firma ZEKA
Objektdesign GmbH aus Mühlhausen zu vergeben.

11. Entwicklung und Erweiterung des Sport- und 
Freizeitzentrums
- Auftragsvergabe zur Sanierung der Laufbahn –

Im Rahmen der Umwandlung des Rasenplatzes in einen
Kunstrasenplatz wurde auch der Sanierungsbedarf der
Laufbahn festgestellt. Die Arbeiten hierfür wurden nun
öffentlich ausgeschrieben. Der Gemeinderat beschloss
den Auftrag an die Firma Polytan GmbH aus Burgheim zu
vergeben. 

12. Gemeindejubiläum 1250 Jahre Neckarhausen im
Jahr 2023
- Antrag der UBL-FDP/FWV-Fraktion zur Bildung

eines Jubiläumsausschusses -
Der Gemeinderat beschloss auf Antrag der UBL-
FDP/FWV-Fraktion die Bildung eines Lenkungsausschus-
ses zur Planung und Koordinierung der Jubiläumsveran-
staltungen für die 1250-Jahrfeier Neckarhausens.

13. Bauanträge
13.1 Bauantrag zur Errichtung eines beheizbaren 

Wintergartens in der Felix-Wankel-Straße
Dem Bauantrag für die Errichtung eines Wintergartens in
der Felix-Wankel-Straße wurde zugestimmt. Den hierfür
notwendigen Befreiungen bezüglich Baufensterüber-
schreitung und Dachform wurde zugestimmt.

13.2 Antrag auf Befreiung zur Errichtung einer
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geschlossenen Einfriedigung Beim Bildstock
- erneute Vorlage -

Dem Antrag auf Befreiung zur Errichtung einer geschlos-
senen Einfriedigung mit einer Höhe von 1,80m Beim Bild-
stock wurde zugestimmt. Der Gemeinderat erwartet, dass
die Koniferen in der Vegetationsruhe gefällt werden, damit
Verbotstatbestände nach dem BNatSchG vermieden wer-
den. Eine ersatzweise Anpflanzung autochthoner Pflan-
zen wurde angeregt.

14. Bekanntgaben
Wegen Zeitüberschreitung (vgl. TOP 3) wurde der TOP
abgesetzt.

15. Anfragen aus dem Gemeinderat
Wegen Zeitüberschreitung (vgl. TOP 3) wurde der TOP
abgesetzt.

Amtliche Bekanntmachung
Bebauungsplan „Nördliche Hauptstraße Edingen“
- Aufstellungsbeschluss im beschleunigten Verfahren
nach § 2 Abs. 1 und § 13 a BauGB -
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am
23.06.2021 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB beschlossen,
einen Bebauungsplan „Nördliche Hauptstraße Edingen“
aufzustellen. 
Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Flst.-Nr.
5441, 5442, 5443, 5446/5, 5446/4, 5446/3 5446/2 5446,
5446/1, 5355/1 (Teil), 349 (Teil), 484, 485, 486, 487, 488/3,
488/2, 488/6, 488/7, 489/1, 5356 (Teil), 399/3, 5452, 5453,
5454, 5455, 5456/1, 5456, 5457, 5458, 5459, 5460, 5461,
348, 347, 346, 345, 344, 343, 342, 341, 340, 339, 338/1,
338.
Er wird begrenzt 
- im Norden durch die Grenzen der Grundstücke Flst.-Nr.

399/1 (Teil), 5440, 349 (Teil) 5448 (Teil),
- im Osten durch die Grenze des Grundstücks Flst.-Nr.

5451,
- im Süden entlang der Straße „Untere Neugasse“ Flst.-

Nr. 337 und
- im Westen durch die Grenzen der Grundstück Flst.-Nr.

349 (Teil), 399/4, 5356 (Teil), 399/2, 5355/1 Teil), 399/1
Teil).

Weiterhin hat der Gemeinderat beschlossen, dass der
Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 13a
BauGB aufgestellt werden soll, da die Voraussetzungen
hierfür vorliegen. Dies wird hiermit ebenfalls ortsüblich
bekanntgemacht. 
Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB soll von der frühzeitigen Unter-
richtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1
BauGB abgesehen werden. Der betroffenen Öffentlichkeit
wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben durch Aus-
legung nach § 3 Abs. 2 BauGB, ebenso wird die Beteili-
gung nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt. 
Maßgeblich ist die mitabgedruckte Karte, die den Gel-
tungsbereich darstellt. Nach § 3 Abs. 2 Satz 2, 2.Halbsatz
BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen
während der Auslegungsfrist abgegeben werden können,
wobei nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können. Ebenso wird darauf hinge-
wiesen, dass gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13

Abs. 3 Satz 1 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a
BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 BauGB, welche
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind,
sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 a
Abs. 1 BauGB und § 10 a BauGB abgesehen wird und § 4
c BauGB nicht anzuwenden ist. Dieser Beschluss wird
hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB i.V.m. § 13 a Abs.
3 Satz 1 Nr. 1 BauGB ortüblich bekannt gemacht.
Edingen-Neckarhausen, den 01.07.2021
Simon Michler, Bürgermeister

Satzung über die Veränderungssperre im
künftigen Geltungsbereich des Bebauungs-
plans "Nördliche Hauptstraße Edingen" 

Auf Grund von § 14 des Baugesetzbuches (BauGB) vom
03.11.2017 (BGBl. I S 3634), zul. geändert am 14.06.2021
(BGBl. I S. 1802), und § 4 Gemeindeordnung (GemO)
Baden-Württemberg i.d.F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 582),
zul. geändert am 02.12.2020 (GBl S. 1095), hat der
Gemeinderat der Gemeinde Edingen-Neckarhausen am
23.06.2021 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 
Anordnung der Veränderungssperre

Zur Sicherung der Planung im künftigen Geltungsbereich
des Bebauungsplans "Nördliche Hauptstraße Edingen"
wird eine Veränderungssperre angeordnet. 

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre
(1) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssper-
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re wird begrenzt
•im Norden durch die Grenzen der Grundstücke Flst.-Nr.
399/1 (Teil), 5440, 349 (Teil) 5448 (Teil),

• im Osten durch die Grenze des Grundstücks Flst.-Nr.
5451,

• im Süden entlang der Straße „Untere Neugasse“ Flst.-
Nr. 337 und

• im Westen durch die Grenzen der Grundstück Flst.-Nr.
349 (Teil), 399/4, 5356 (Teil), 399/2, 5355/1 Teil), 399/1
Teil).

(2) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssper-
re umfasst folgende 
Grundstücke: Flst.-Nr. 5441, 5442, 5443, 5446/5, 5446/4,
5446,3 5446,2 5446, 5446/1, 5355/1 (Teil), 349 (Teil), 484,
485, 486, 487, 488/3, 488/2, 488/6, 488/7, 489/1, 5356
(Teil), 399/3, 5452, 5453, 5454, 5455, 5456/1, 5456, 5457,
5458, 5459, 5460, 5461, 348, 347, 346, 345, 344, 343,
342, 341, 340, 339, 338/1, 338.
der Gemarkung Edingen. 

(3) Für den räumlichen Geltungsbereich der Verände-
rungssperre ist der Lageplan 
vom 23.06.2021 maßgebend. 

§ 3
Inhalt und Rechtswirkungen der Veränderungssperre
(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssper-
re dürfen: 
1. Vorhaben i.S. des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder

bauliche Anlagen nicht beseitigt werden; 
2. erhebliche oder wesentlich Wert steigernde Verände-

rungen von Grundstücken und baulichen Anlagen,
deren Veränderung nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig ist, nicht vorgenommen
werden. 

(2) Vorhaben, die vor dem In-Kraft-Treten der Verände-
rungssperre baurechtlich 
genehmigt worden sind, Vorhaben von denen die
Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kennt-
nis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem In-
Kraft-Treten der Veränderungssperre hätte begonnen
werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fort-
führung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der
Veränderungssperre nicht berührt. 

(3) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht ent-
gegenstehen kann von Veränderungssperre eine Ausnah-
me zugelassen werden. Die Entscheidung hierüber trifft
die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der
Gemeinde. 

§ 4
In-Kraft-Treten

Die Satzung über die Anordnung der Veränderungssperre
tritt mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft (§ 16
Abs. 2 Satz 2 BauGB). 

§ 5
Geltungsdauer

Für die Geltungsdauer der Veränderungssperre ist § 17
BauGB maßgebend. 
Edingen-Neckarhausen, den 01.07.2021
Michler Bürgermeister 

Bekanntmachung des Umlegungsbeschlus-
ses und der Auslegung der Bestandskarte
und des Bestandsverzeichnisses

I. Umlegungsbeschluss für das Gebiet: „HLZ und
Gewerbe - In den Milben“ 
Gemarkung: Neckarhausen

Der Umlegungsausschuss der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen hat am 22.06.2021 gemäß § 47 Bauge-
setzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. August 2020 (BGBl. I
S. 1728) geändert worden ist, nach Anhörung der Eigen-
tümer die Durchführung einer

Umlegung
beschlossen.

Das Gebiet wird begrenzt
im Norden: durch die außerhalb liegenden Grundstücke

Flurstück Nr. 865/1, 865, 864, 863, 862, das
teilweise einbezogene Weggrundstück Flur-
stück Nr. 860, das außerhalb liegende Grund-
stück Flurstück Nr. 845/1 und das teilweise
einbezogene Straßengrundstück Flurstück Nr.
204 (Speyerer Straße);

im Osten:  durch das außerhalb liegende Straßengrund-
stück Flurstück Nr. 5259/1 (L 597);

im Süden: durch das teilweise einbezogene Straßen-
grundstück Flurstück Nr. 204 (Speyerer Stra-
ße), das außerhalb liegende Grundstück Flur-
stück Nr. 859/1 und das teilweise einbezogene
Weggrundstück Flurstück Nr. 860;

im Westen: durch das außerhalb liegende Grundstück
Flurstück Nr. 891, das teilweise einbezogene
Weggrundstück Flurstück Nr. 890 und die
außerhalb liegenden Grundstücke Flurstück
Nr. 887 und 886/2.

Das Umlegungsgebiet ist in der Bestandskarte darge-
stellt. In das Verfahren sind folgende Grundstücke (Flur-
stücke) der Gemarkung Neckarhausen einbezogen:

Flst. Nr.: 204 (hiervon ist ein mittlerer Teil mit einer Fläche
von ca. 3.869 m² einbezogen), 845/2, 846, 846/1,
846/2, 846/3, 847, 848, 849, 850, 851, 852, 853,
854, 855, 856, 857, 858, 859, 860 (hiervon ist ein
südlicher Teil mit einer Fläche von ca. 1.167 m²
einbezogen), 880 (hiervon ist ein östlicher Teil mit
einer Fläche von ca. 455 m² einbezogen), 887
(hiervon ist ein nördlicher Teil mit einer Fläche
von ca. 2.386 m² einbezogen), 887/1, 888, 889
und 890 (hiervon ist ein östlicher Teil mit einer
Fläche von ca. 137 m² einbezogen)

Die Umlegung trägt die Bezeichnung „HLZ und Gewerbe
- In den Milben“.
Das Umlegungsgebiet liegt im Bereich des in Aufstellung
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befindlichen Bebauungsplans „Hilfeleistungszentrum und
Gewerbe - In den Milben“.
Durch die Umlegung sollen die im Umlegungsgebiet lie-
genden Grundstücke in der Weise neu geordnet werden,
dass nach Lage, Form und Größe für die Bebauung und
sonstige Nutzung zweckmäßig gestaltete Grundstücke
entstehen.

II. Durchführung
Die Durchführung der Umlegung obliegt gemäß § 3 Abs. 1
der Verordnung der Landesregierung des Ministeriums für
Verkehr und Infrastruktur und des Finanz- und Wirt-
schaftsministeriums zur Durchführung des BauGB
(BauGB-DVO) vom 2. März 1998 (GBl. S. 185), zuletzt
geändert durch Verordnung vom 23. Februar 2017 (GBl. S.
99), in Verbindung mit dem Anordnungsbeschluss des
Gemeinderates vom 19.09.2018, dem Umlegungsaus-
schuss „HLZ und Gewerbe – In den Milben“ der Gemein-
de Edingen-Neckarhausen.

III. Aufforderung zur Anmeldung von Rechten
Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen
Rechts an dem Grundstück oder an einem das Grund-
stück belastenden Recht, eines Anspruchs mit dem Recht
auf Befriedigung aus dem Grundstück oder eines persön-
lichen Rechts, das zum Erwerb, zum Besitz oder zur Nut-
zung des Grundstücks berechtigt oder den Verpflichteten
in der Benutzung des Grundstücks beschränkt, werden
aufgefordert, innerhalb eines Monats von dieser Bekannt-
machung an, ihre Rechte beim Umlegungsausschuss
„HLZ und Gewerbe – In den Milben“ der Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 60, 68535 Edingen-
Neckarhausen, anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet
oder nach Ablauf einer vom Umlegungsausschuss
gesetzten Frist glaubhaft gemacht, so muss der Berech-
tigte die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen
gegen sich gelten lassen, wenn der Umlegungsausschuss
dies bestimmt.
Der Inhaber eines in Absatz 1 bezeichneten Rechts muss
die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Frist-
ablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteilig-
te, dem gegenüber die Frist durch Bekanntmachung des
Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

IV. Verfügungs- und Veränderungssperre sowie Vor-
kaufsrecht der Gemeinde 

Von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung
der Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans dürfen nach §
51 BauGB im Umlegungsgebiet nur mit schriftlicher
Genehmigung des Umlegungsausschusses

1. ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein
Grundstück und über Rechte an einem Grundstück
getroffen oder Vereinbarungen abgeschlossen werden,
durch die einem anderen ein Recht zum Erwerb, zur
Nutzung oder Bebauung eines Grundstücks oder
Grundstücksteils eingeräumt wird, oder Baulasten neu
begründet, geändert oder aufgehoben werden;

2. erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder
wesentliche wertsteigernde sonstige Veränderungen
der Grundstücke vorgenommen werden;

3. nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeige-
pflichtige, aber wertsteigernde bauliche Anlagen errich-
tet oder wertsteigernde Änderungen solcher Anlagen
vorgenommen werden;

4. genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige
bauliche Anlagen errichtet oder geändert werden.

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden oder auf Grund
eines anderen baurechtlichen Verfahrens zulässig sind,
Unterhaltsarbeiten und die Fortführung der bisher ausge-
übten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht
berührt.

Ein bei der Gemeinde Edingen-Neckarhausen eingereich-
tes Baugesuch gilt gleichzeitig als Antrag auf Genehmi-
gung durch den Umlegungsausschuss.

Nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB steht der Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen beim Kauf von Grundstücken, die
in dieses Verfahren einbezogen sind, von dieser Bekannt-
machung an bis zur Bekanntmachung der Unanfechtbar-
keit des Umlegungsplans ein gesetzliches Vorkaufsrecht
zu.

V. Vorarbeiten auf Grundstücken
Eigentümer und Besitzer haben nach § 209 Abs.1 BauGB
zu dulden, dass Beauftragte der zuständigen Behörden
zur Vorbereitung der von ihnen nach diesem Gesetzbuch
zu treffenden Maßnahmen Grundstücke betreten und Ver-
messungen oder ähnliche Arbeiten ausführen.

VI. Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses
Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche
Bekanntmachung folgenden Tag als bekanntgegeben.

VII. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Umlegungsbeschluss kann binnen sechs
Wochen seit der Bekanntgabe Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung bei der Gemeinde Edingen-Neckarhausen,
Hauptstraße 60, 68535 Edingen-Neckarhausen, einge-
reicht werden (§ 217 BauGB). Über den Antrag entschei-
det das Landgericht Karlsruhe, Kammer für Baulandsa-
chen, in Karlsruhe.

Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen
den er sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der
Umlegungsbeschluss angefochten wird, und einen
bestimmten Antrag enthalten. Er soll die Gründe, sowie
die Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur Recht-
fertigung des Antrags dienen.

Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf
gerichtliche Entscheidung ohne Rechtsanwalt gestellt
werden kann, dass aber für die weiterführenden prozes-
sualen Erklärungen in der Hauptsache der Antragsteller
sich eines vertretungsberechtigten Rechtsanwalts bedie-
nen muss (§ 222 Abs. 3 BauGB).

VIII. Öffentliche Auslegung der Bestandskarte und des
Bestandsverzeichnisses 

Für die Grundstücke des Umlegungsgebiets wurden eine
Bestandskarte und ein Bestandsverzeichnis nach § 53
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BauGB gefertigt. Bestandskarte und Bestandsverzeichnis
liegen in der Zeit vom 12.07.2021 bis 12.08.2021 im Rat-
haus der Gemeinde Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße
60, 68535 Edingen-Neckarhausen, öffentlich aus und
können während der Dienststunden Montag bis Freitag
von 08.00 bis 12.15 Uhr, zusätzlich mittwochs von 13.00
bis 15.30 Uhr und donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr
dort eingesehen werden.
Edingen-Neckarhausen, 01.07.2021
Bürgermeister Simon Michler
Vorsitzender des Umlegungsausschusses „HLZ und
Gewerbe – In den Milben“

Verabschiedung von Christina Reiß

v.l.n.r.: Christina Reiß, Bürgermeister-Stellvertreter 
Dietrich Herold
Am vergangenen Donnerstag, 24.06.2021 wurde Frau
Christina Reiß von Bürgermeister-Stellvertreter Herold aus
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen verabschiedet.
Seit 2001 gehörte sie der Lokalen Agenda an und somit zu
den ersten 85 Bürger*innen, die die Lokale Agenda mit auf
den Weg brachten. Insbesondere engagierte sie sich im
Arbeitskreis Kultur, Freizeit und Soziales, im dem Frau
Reiß auch von 2003 bis 2009 die Funktion der Sprecherin
übernahm. So konnte sie bei mehreren Großprojekten,
welche teilweise bis heute bestehen, wie z.B. das jährliche
Open-Air Kino, mitwirken. Auch bei der Erstellung des
Nachhaltigkeitsberichts der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen im Jahr 2008 hat Frau Reiß mit viel Engagement
und Wissen mitgearbeitet.
Zusätzlich hat sich Frau Reiß von 2015 bis heute als Blu-
menpatin im Sinne einer innerörtlichen Begrünung ehren-
amtlich eingebracht. 
Bürgermeister-Stellvertreter Dietrich Herold verabschie-
dete Frau Christina Reiß mit den besten Wünschen für die
Zukunft und bedankte sich für Ihr Engagement in den letz-
ten 20 Jahren für die Gemeinde Edingen-Neckarhausen.
Als Zeichen der Anerkennung überreichte er ihr, auch im
Namen der Verwaltung die sich den guten Wünschen
anschloss, ein kleines Präsent. 

Standsicherheit des Fährhauses 
Auf die diesbezüglichen Informationen und Bekanntgaben
im Mitteilungsblatt wird verwiesen. Am 12.05.2021 hatte
eine Ortsbesichtigung mit einem Statiker des Landrats-
amtes stattgefunden. Daraufhin hat uns am 23.06.2021
der Rhein-Neckar-Kreis mitgeteilt, dass an der Standsi-
cherheit des Fährhauses „erhebliche Zweifel“ bestehen.
Die Gemeindeverwaltung wird daher der Aufforderung
des Landratsamtes entsprechen und einem Nachweis
über die Standsicherheit in Auftrag geben. Danach kann
entschieden werden, ob und ggf. welche Standsiche-
rungsmaßnahmen seitens der Gemeinde vorgenommen
werden müssen.
Kontakt:
Bau- und Umweltamt, Dominik Eberle, 
Telefon: 06203/808136
E-Mail: dominik.eberle@edingen-neckarhausen.de
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Umgestaltung der Rasenurnenfelder 
Friedhof Neckarhausen
Die Fertigstellung der von der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen in den vergangenen Wochen geplanten
und bereits begonnenen Umgestaltung der Rasenurnen-
felder auf dem Friedhof in Neckarhausen verschiebt sich
voraussichtlich bis zum September. Im Zuge der Umge-
staltung soll für Besucherinnen und Besucher eine neue
Sitzmöglichkeit aus Buntsandstein errichtet werden. Auf-
grund von derzeitigen Lieferschwierigkeiten des Bunt-
sandsteins kann diese daher aktuell noch nicht hergestellt
werden. Da die Sitzmöglichkeit den zentralen Punkt der
Umgestaltung bildet, auf diesen die umliegende Fläche
angepasst wird, verschiebt sich die gesamte Umgestal-
tung der Grabfelder voraussichtlich bis September. An die
Sitzgelegenheit aus Buntsandstein wird sich auch ein neu
gestalteter Ablagebereich anschließen. Dort gibt es dann
die Möglichkeit für die Angehörigen Blumen(-gesteck),
Kerzen und weiteren Grabschmuck für die Urnengräber
abzulegen. Wir bitten die Verzögerungen zu entschuldigen
und hoffen die Umgestaltung so bald wie möglich
abschließen zu können.
Kontakt:
Bau- und Umweltamt Herbert Stein, 
Telefon: 06203/808139
E-Mail: herbert.stein@edingen-neckarhausen.de
Bau- und Umweltamt Vivien Müller, 
Telefon: 06203/808137
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

Neuer Anstrich für die Unterführung an der
Goethestraße zur Pestalozzi-Schule
Jeden Tag nutzen viele Kinder, Schüler und Erwachsene
die Unterführung zur Pestalozzi-Schule oder zum Martin-
Luther-Kindergarten. Nach der Verbesserung der
Beleuchtung hat die Gemeinde nun die Neugestaltung
und Sanierung der gesamten Unterführung in Auftrag
gegeben. 
In den Sommerferien werden Wände, Decken, Treppen
und Boden gründlich gesäubert, schadhafte Stellen aus-
gebessert und grundiert. Sind diese Arbeiten beendet,
bekommt die Unterführung einen neuen Anstrich. Wobei
Anstrich nicht ganz richtig ist: die Gemeinde hat ein regio-
nales Künstlerstudio beauftragt, den Wänden mit Graffiti-
Kunst ein neues Gesicht zu geben. 
Da diese Arbeiten nicht an ein paar Tagen erledigt sind,
muss die Unterführung während der Sommerferien (28.07.
– 12.09.2021) voll gesperrt werden. Wir bitten für die Dau-
er der Maßnahme um Verständnis und freuen uns bereits
auf die „neue“ Unterführung zum Schuljahresbeginn.
Für Rückfragen zur Sanierung und der Sperrung wenden
Sie sich bitte an das Bauamt, Tel.: 06203/808-143.

Sportförderung: Land fördert Kunstrasen-
platz mit Höchstsatz!
Mit Schreiben vom 21.06.2021 hat das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe die Freigabe von 120.000,00 Euro Förder-
mitteln für den Bau des Kunstrasenplatzes im Sport- und
Freizeitzentrum freigegeben. 
Nach sieben Monaten Bauzeit wird der neue Kunstrasen-
platz bereits seit Mai genutzt. Rund 800.000,00 Euro inve-
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stierte die Gemeinde Edingen-Neckarhausen in die Auf-
bereitung dieser Sportstätte, die ein wesentlicher
Bestandteil zur Umsetzung des Bebauungsplans „Leben
und Wohnen in Neckarhausen-Nord“ darstellt und den
örtlichen Fußballvereinen künftig auch bei schlechtem
Wetter Trainingsmöglichkeiten bieten wird. 
Zwischenzeitlich hat auch der Badische Fußball-Verband
die „Spielfähigkeit“ bestätigt und die Sportstätte abgenom-
men, d.h. hier können in Zukunft auch die Verbandsrunden-
spiele der örtlichen Fußballvereine ausgetragen werden.  
Nach Prüfung der Abrechnungsunterlagen hat das Regie-
rungspräsidium die vorlagepflichtigen Verwendungsnach-
weise als „beanstandungsfrei“ eingestuft und für das 3.
Quartal deren Auszahlung im Höchstfördersatz zugesagt. 
Klaus Kapp vom Fachbereich Kultur- und Sportförderung,
der bereits auch die Projektförderungen für die beiden
Kunstrasenplätze in Edingen und Neckarhausen beim
Land Baden-Württemberg erfolgreich auf den Weg brach-
te, freute sich nun über den positiven Abschluss des Ver-
waltungsverfahrens und dankte den beteiligten Kolle-
gen*innen vom Amt für Finanzen sowie vom Bauamt für
deren Unterstützung; „eine gelungene Team-Leistung“
wie er abschließend feststellte. 
Die Belegung und Vergabe der neuen Sportstätte erfolgt
auf Antrag durch das Hauptamt. Ansprechpartnerin hier
ist Daniela Weißenberger, Telefon: 06203 808203, E-Mail:
daniela.weissenberger@edingen-neckarhausen.de.
Kontakt: 
Sportförderung, Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Radschnellweg Heidelberg – Mannheim: Regierungs-
präsidium informierte über Detailplanung / Weitere
Anregungen und Hinweise werden noch bis 6. Juli
2021 entgegengenommen 
Das Regierungspräsidium Karlsruhe plant zwischen Hei-
delberg und Mannheim einen Radschnellweg. Von Heidel-
berg kommend wird dieser über Heidelberg-Wieblingen,
Edingen-Neckarhausen, dann den Neckar querend über
Ilvesheim und Mannheim-Feudenheim in das Mannheimer
Zentrum führen. Gestern Abend, 22. Juni 2021, fand hier-
zu die zweite öffentliche Informations-veranstaltung statt.
Bei der Onlineveranstaltung waren rund 120 Teilnehmen-
de anwesend. Nachdem im Juli 2019 bei der letzten
öffentlichen Informationsveranstaltung in Mannheim-Feu-
denheim der allgemeine Trassenkorridor vorgestellt wurde
und im Sommer 2020 schließlich die genaue Trassenfüh-
rung feststand, beschäftigt sich das Planungsteam des
Regierungspräsidiums derzeit mit der Detailplanung des
Radschnellwegs. Der erste Zwischenstand dieser Planun-
gen wurde nun vorgestellt. Regierungspräsidentin Sylvia
M. Felder betonte bei der Eröffnung der virtuellen Veran-
staltung die Wichtigkeit der Öffentlichkeitsbeteiligung.
Diese habe maßgeblich zu der jetzt vorliegenden Detail-
planung beigetragen. Anschließend stellten die Planerin-
nen und Planer des Regierungspräsidiums die Details des
Radschnellwegs vor und gaben den Anwesenden einen
Einblick in die konkreten Querschnitte und die zukünftige

Gestaltung des Straßenraums. Danach hatten die Teilneh-
menden die Möglichkeit, Fragen und Anregungen direkt
mit dem Planungsteam zu besprechen. Alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger wurden zudem dazu aufgerufen,
bis zum 6. Juli 2021 Anregungen und Hinweise für die wei-
tere Detailplanung in eine interaktiven Karte auf der 
Projekt-homepage einzutragen. Direkter Link:
https://www.radschnellweg-hd-ma.de/onlinebeteiligung 
In der Veranstaltung wurde außerdem die Visualisierung
des Radschnellwegs vorgestellt, die die Strecke für die
Bürgerinnen und Bürger bereits jetzt erlebbar macht:
https://www.youtube.com/watch?v=pPo-KJz7LUI 
Im nächsten Schritt werden die Planerinnen und Planer
die Detailplanung weiter mit den betroffenen Akteuren
abstimmen und ausarbeiten, sodass die erforderlichen
Planfeststellungsverfahren voraussichtlich 2022 eingelei-
tet werden können. 
Eine gemeinsame Beradelung der Trasse, die aufgrund
der aktuellen Pandemie leider nicht möglich war, ist für
den Herbst 2021 geplant. Das Regierungspräsidien-um
Karlsruhe wird dazu rechtzeitig einladen. Die Entwurfs-
grundlagen sind im Bereich „Downloads und Links“ auf
der Projekt-seite einsehbar: https://www.radschnellweg-
hd-ma.de/downloads. Die Aufzeichnung der Präsentation
des Planungsteams ist unter https://youtu.be/TSvrjmQtL
4g?t=863 abrufbar. 
Weitere Informationen zum Projekt „Radschnellweg Hei-
delberg – Mannheim“ finden sich unter https://www.rad-
schnellweg-hd-ma.de/. 
Informationen zu Radschnellwegen und zum Radverkehr
in Baden-Württemberg sind zu finden unter:
https://vm.baden-wuerttemberg.de/de/mobilitaet-verkeh
r/radverkehr/radwege/radschnellwege/ und https://www.
aktivmobil-bw.de/radverkehr/radschnellverb indungen/
radschnellverbindungen-in-bw/.

Grünschnittsammlung 
Samstag:
03.07.2021
Öffnungszeiten: 
08.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH. im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:

Regierungspräsidium
Karlsruhe
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Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/
28.06.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
22.500
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
74
Genesene Personen:
22.003
Verstorbene Personen:
423
24.06.2021: „RNK-Impfhelden – Jede Dosis wird geret-
tet“: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bringt Portal an
den Start, auf dem sich Interessierte für kurzfristige
Impfungen anmelden können / Auf die Warteliste kann
sich jede/r eintragen – Voraussetzung ist lediglich ein
Handy und eine E-Mail-Adresse 
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis hat als Betreiber
von drei Impfzentren ein Internetportal an den Start
gebracht, das es erlaubt, unkompliziert und kurzfristig
Impfwillige zu mobilisieren. „RNK-Impfhelden – Jede
Dosis wird gerettet“ heißt die Aktion, durch die kurzfristig
verfügbare Impfdosen schnell und einfach verteilt werden
können. „Es kommt leider immer öfter vor, dass angemel-
dete Impflinge nicht zu ihrem Termin im Impfzentrum
erscheinen. Wenn das gehäuft passiert, müssen wir
manchmal sehr viel telefonieren, damit aufgezogene
Spritzen nicht verworfen werden müssen“, erklärt Chri-
stoph Schulze, ärztlicher Leiter der Impfzentren. Zudem
kann die Altersbeschränkung im Rahmen der regulären
Terminvereinbarungsmöglichkeiten bei den beiden Vek-
torimpfstoffen dazu führen, dass Impfwillige hierfür keine
Termine buchen können, obwohl der Impfstoff im Impf-
zentrum vorhanden ist. „Wenn das über einen längeren
Zeitraum der Fall ist, drohen Vakzine auch abzulaufen“, so
Schulze weiter. Daher kam man im Landratsamt auch auf
den Namen „RNK-Impfhelden – Jede Dosis wird gerettet“. 
Wer kann sich registrieren?
„Impfhelden“ – damit sind natürlich auch „Impfheldinnen“
gemeint – können nach Aufhebung der Priorisierung alle
werden, die noch keine Impfung erhalten haben und die
zeitlich flexibel und recht mobil sind. Das „Impfhelden“-
Portal ist auf der Homepage des Kreises unter www.rhein-
neckar-kreis.de/impfhelden verlinkt bzw. direkt unter

https://c19.rhein-neckar-kreis.de/impfhelden erreichbar. 
Die Registrierung erfolgt über die eigene Handynummer
und E-Mail-Adresse.  Nach der Übermittlung der persön-
lichen Daten kann man das Impfzentrum, welches man
schnell erreichen kann (also das Zentrale Impfzentrum in
Heidelberg oder die Kreisimpfzentren in Weinheim und
Sinsheim) auswählen sowie den Impfstoff, für den man
registriert sein möchte. Wer ganz flexibel ist, kann sich
auch für alle drei Impfzentren und/oder mehrere Impfstof-
fe melden. Dieser Vorgang wird von der Seite per E-Mail
bestätigt. Sobald diese Mail bestätigt wurde, ist die Per-
son als „Impfheld“ gelistet. Bei zur Verfügung stehenden
Impfdosen wird über das „Impfhelden“-Portal eine SMS
und E-Mail an die gelisteten Personen verschickt. Bestä-
tigt eine Person den Termin nicht innerhalb von 15 Minu-
ten oder lehnt aktiv ab, wählt das System die nächste Per-
son auf der Liste aus, bis alle Impfdosen vergeben sind.
Welche Voraussetzungen sind nötig?
Die Personen
- müssen mindestens 16 Jahre alt sein
- dürfen noch keine Erstimpfung erhalten haben
- müssen schnell auf dem Handy erreichbar sein
- müssen schnell im Impfzentrum erscheinen können (ca.

30 Minuten)
- müssen zum Termin ihren Personalausweis und ggf.

Impfpass sowie bei Minderjährigen die Einverständnis-
erklärung der Erziehungsberechtigten mitbringen

„Der Start des Impfportals ist eine gute Nachricht für alle
Menschen, die noch keine Impfung erhalten haben und
flexibel sind. Unsere drei Impfzentren achten seit Beginn
der Impfkampagne genau darauf, dass grundsätzlich kei-
ne Impfdosen verfallen. Mit dem neuen Portal erreichen
wir Impfwillige schneller und erleichtern zugleich die
Abläufe in den Impfzentren“, freut sich Landrat Stefan
Dallinger.

27.06.2021: Im Rhein-Neckar-Kreis und im Stadtkreis
Heidelberg können die Erleichterungen, die die neue
Inzidenzstufe 1 ermöglicht, bereits mit Inkrafttreten
der neuen Corona-Verordnung ab Montag, 28.06.,
umgesetzt werden
Die 7-Tage-Inzidenzen befinden sich in den meisten
baden-württembergischen Land- und Stadtkreisen mitt-
lerweile im einstelligen Bereich. Durch die Einführung
einer neuen Inzidenzstufe innerhalb der Corona-Verord-
nung des Landes Baden-Württemberg sorgt ein Wert von
10,0 oder niedriger nun für weitere Lockerungen. Im
Stadtkreis Heidelberg ist dies schon seit dem 14. Juni der
Fall, wobei hier gleich an drei Tagen mit einem Inzidenz-
wert von 9,9 (zuletzt am 25.06.) quasi eine Punktlandung
hingelegt wurde. Auch der Rhein-Neckar-Kreis weist seit
dem heutigen Sonntag zum fünften Mal in Folge einen ein-
stelligen Wert auf (23. Juni: 7,7; 24. Juni: 6,9; 25. Juni: 5,8;
26. Juni: 5,1; 27. Juni: 3,8).
Die Landesregierung hat zum 28. Juni 2021 die Corona-
Verordnung komplett überarbeitet. „Eine entscheidende
Neuerung ist neben der Einführung der neuen Inzidenz-
grenze 10 die Tatsache, dass sowohl für Lockerungen als
auch für Verschärfungen gilt, dass der jeweilige Inzidenz-
wert an fünf Tagen in Folge unter- oder überschritten sein
muss“, erklärt die Gesundheitsdezernentin des Rhein-
Neckar-Kreises, Doreen Kuss. Gemäß § 1 Abs. 3 Corona-
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VO hat das zuständige Gesundheitsamt unverzüglich
ortsüblich bekanntzumachen, sobald ein für eine Inzi-
denzstufe maßgeblicher Wert in einem Stadt- oder Land-
kreis an fünf Tagen in Folge über- oder unter-schritten
wurde. Die Inzidenzstufen und deren Rechtsfolgen gelten
jeweils am Tag nach der ortsüblichen Bekanntmachung.
Eine weitere Neuerung im Vergleich zur bisherigen Coro-
na-Verordnung ist übrigens die Tatsache, dass nun wieder
die vom Landesgesundheitsamt (LGA) veröffentlichten
Zahlen maßgeblich für die Inzidenzstufen sind. Das LGA
veröffentlicht seinen täglichen Lagebericht meist am frü-
hen Abend.
Was bedeutet das für den Rhein-Neckar-Kreis und die
Stadt Heidelberg?
Nachdem seit heute feststeht, dass sowohl der Rhein-
Neckar-Kreis als auch der Stadtkreis Heidelberg die Vor-
aussetzungen für das Eintreten in die erste Inzidenzstufe
(bis 10) erfüllt, hat das Gesundheitsamt das Unterschrei-
ten der 10er-Grenze in beiden Fällen bereits auf der
Homepage www.rhein-neckar-kreis.de/bekanntmachun-
gen öffentlich bekanntgemacht, sodass die neuen Rege-
lungen der neuen CoronaVO bereits am morgigen Montag
in Kraft treten.
Informationen zur neuen Corona-Verordnung:
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle
-infos-zu-corona/faq-corona-verordnung/
Der genaue Wortlaut der Corona-VO: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle
-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-lande
s-baden-wuerttemberg/
28.06.2021: Zahl der Impfungen in den drei Impfzen-
tren und durch Mobile Impfteams hat die 400.000er
Marke überschritten / 16 „Impfhelden“ seit Donners-
tag
Am Wochenende wurde durch eines der drei Impfzentren,
die das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis im Auftrag des
Landes Baden-Württemberg betreibt, die 400.000 Imp-
fung verabreicht. Rund 230.000 Personen haben über die
drei Impfzentren und die Mobilen Impfteams (MIT) mittler-
weile ihre Erstimpfung erhalten sowie knapp 170.000 Per-
sonen ihre Zweitimpfung (Stand: 27.06. abends). Letztere
gelten als „durchgeimpft“ und mit einem guten Schutz
gegen einen schwereren Covid-19-Infektionsverlauf aus-
gestattet. Die insgesamt 400.405 verabreichten Impfdo-
sen verteilen sich auf die Vakzine der Hersteller Bion-
tech/Pfizer (271.399), Moderna (73.742) AstraZeneca
(53.333) sowie Johnson&Johnson (1931) – letzteres ist der
einzige Impfstoff, der nur einmal verimpft werden muss.
In der Gesamtzahl der über 400.000 Impfungen sind auch
diejenigen enthalten, die durch die Mobilen Impfteams
(MIT) durchgeführt wurden – insgesamt waren das bislang
knapp 60.000. Die rund 400.000 Impfungen haben übri-
gens in einem Zeitraum von genau einem halben Jahr
stattgefunden, denn die erste Impfung erfolgte am 27.
Dezember 2020 im ZIZ. Imposant ist auch diese Zahl:
Umgerechnet wurden bislang knapp 146 Liter Impfstoff
verimpft. In der vergangenen Woche fanden über die
Impfzentren und die MIT genau 19.760 Impfungen statt,
womit fast genau der Schnitt der vergangenen vier
Wochen erreicht wurde (19.788). Während in diesem Zei-
traum (31. Mai bis 27. Juni) die Auslastung im Zentralen
Impfzentrum (ZIZ) in Heidelberg bei knapp 96 Prozent lag,

liegen die Zahlen in den Kreisimpfzentren (KIZ) darunter
(KIZ Weinheim: 70 Prozent, KIZ Sinsheim: 66 Prozent). „In
der laufenden Woche haben wir sogar noch Termine frei“,
gibt der ärztliche Leiter der Impfzentren, Christoph Schul-
ze, bekannt. Zudem könne man über die telefonische Ter-
minvereinbarungsnummer 116 117 nun auch AstraZene-
ca-Termine erhalten, wenn man unter 60 Jahre alt ist. Eine
weitere Möglichkeit, kurzfristig einen Impftermin zu erhal-
ten, ist das neue Internetportal „RNK-Impfhelden – Jede
Dosis wird gerettet“. Hierüber können kurzfristig verfüg-
bare Impfdosen aller Impfstoffe schnell und einfach ver-
teilt werden. Seit dem Start am Donnerstag vergangener
Woche haben bereits 16 Personen von dieser Möglichkeit
Gebrauch gemacht und so kurzfristig ihre Erstimpfung
erhalten. „Ich kann nur jedem, der noch keine Erstimpfung
erhalten hat und über 16 Jahre alt ist, empfehlen, sich zu
registrieren“, so Schulze. 763 registrierte Personen zählt
momentan das „Impfhelden“-Portal des Rhein-Neckar-
Kreises (…)

Veranstaltungskalender 
26. & 27. Kalenderwoche | Juli 2021
Freitag, 02.07. bis 04.07.2021
Sommerlauf 2021: Solo.Run
Ausschreibung und Online-Anmeldung:
www.turnverein-edingen.de/sommerlauf
Turnverein 1890 Edingen
Freitag, 02.07.2021
Sommergeschichten im Schloss 
Film: „Leif im Konzert Film“
Einlass: 20.30 Uhr
Schlossterrasse Neckarhausen (Hauptstraße)
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen
Samstag, 03.07.2021
Sommergeschichten im Schloss
Konzert des Jugend-Sinfonie-Orchesters Mannheim
(JSOM)
Einlass: 18.30 Uhr | Beginn: 19.30 Uhr
Schlossterrasse Neckarhausen (Hauptstraße)
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen
Sonntag, 04.07.2021
Sommergeschichten im Schloss
„Traumkonzert Open-Air“
mit dem Kurpfälzisches Kammerorchester
Einlass: 18.30 Uhr | Beginn: 19.30 Uhr
Schlossterrasse Neckarhausen (Hauptstraße)
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen
Dienstag, 06.07.2021
WIEDERERÖFFNUNG FREIZEITBAD
unter Corona-Bedingungen mit Hygieneregeln
Info: www.freizeitbad-edingen-neckarhausen.de 
Meldungen zum Veranstaltungskalender aktuell nur
„online“ möglich!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungs-
kalender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet
werden. 

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Neue Corona-Verordnung erleichtert Veranstaltungs-
planung und -durchführung!
Die Landesregierung hat zum 28.06.2021 die Corona-Ver-
ordnung komplett überarbeitet und wesentlich verein-
facht. Die vier neuen Inzidenzstufen (Stufe 4: > 50 | Stufe
3: 25 bis 50 | Stufe 2: 10 bis 35 | Stufe 1: < 10) tragen zum
einem dem derzeit entspannten Infektionsgeschehen
Rechnung, ziehen aber auch ganz klare Grenzen für den
Fall, dass die Infektionszahlen wieder steigen.
Wie das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises am
28.06.2021 mitgeteilt hat, liegt der Inzidenzwert im Kreis-
gebiet sowie im Stadtgebiet Heidelberg derzeit bei unter
10; d.h. bei uns gelten aktuell die Regelungen aus der Inzi-
denzstufe I. 

Was gilt bei öffentlichen Veranstaltungen:
Das Land Baden-Württemberg führt dazu aus, dass Ver-
anstaltungen ein zeitlich und örtlich begrenztes und
geplantes Ereignis ist mit einer definierten Zielsetzung
oder Absicht in der Verantwortung einer Veranstalterin
oder eines Veranstalters, einer Person, Organisation oder
Institution, an dem eine Gruppe von Menschen gezielt teil-
nimmt.
Dazu zählen u.a. Theater- oder Opernaufführungen, Kino-
vorführungen, Konzerte, Stadtführungen, Informations-
veranstaltungen, Flohmärkte, Jahrmärkte, Stadtfeste,
Volksfeste und Betriebsfeiern. 
In allen vier Stufen gilt generell:
• Der/Die Veranstalter*in muss ein Hygienekonzept erstel-

len. Das bedeutet, es ist schriftlich darzustellen, wie die
Hygienevorgaben umgesetzt werden sollen. Dazu zählt
insbesondere:
o Die Einhaltung des Mindestabstandes und die Rege-

lung von Personenströmen.
o Die regelmäßige und ausreichende Lüftung von Innen-

räumen.
o Die regelmäßige Reinigung von Oberflächen und

Gegenständen.
o Die rechtzeitige und verständliche Information der

Gäste über die geltenden Hygienevorgaben.
o Auf Verlangen müssen die Verantwortlichen das

Hygienekonzept der zuständigen Behörde vorlegen
und über die Umsetzung Auskunft erteilen.

• Die Kontaktdaten der Gäste müssen dokumentiert wer-
den. Dazu zählen Vor- und Nachname, Anschrift, Datum
und Zeitraum der Anwesenheit und sofern vorhanden
die Telefonnummer. Dies kann entweder mit einschlägi-
gen Apps wie Luca oder auch analog auf Papier erfol-
gen. Wer seine Kontaktdaten nicht oder nicht vollständig
angeben möchte, darf an der Veranstaltung bzw. Feier
nicht teilnehmen. 

• Wenn ein negativer Corona-Schnelltest erforderlich ist,
muss dieser
o vor Ort unter Aufsicht der/des Veranstalterin/Veran-

stalters durchgeführt werden, 
o im Rahmen einer betrieblichen Testung im Sinne des

Arbeitsschutzes durch Personal, das die dafür erfor-
derliche Ausbildung oder Kenntnis und Erfahrung
besitzt, erfolgen oder

o von einem Leistungserbringer nach § 6 Absatz 1 der
Coronavirus-Testverordnung (Corona-Teststation)
vorgenommen oder überwacht werden.

o Der Test darf nicht älter als 24 Stunden sein.
o Für Schülerinnen und Schüler ist die Vorlage eines von

ihrer Schule bescheinigten negativen Tests, der maxi-
mal 60 Stunden zurückliegt, ausreichend. Dies gilt
entsprechend für Kindertageseinrichtungen.

o Kinder bis einschließlich fünf Jahre sind von der Test-
pflicht ausgenommen.

• Beschäftigte, sonstige Mitarbeitende und Dienstleister
werden bei der maximal zulässigen Personenzahl nicht
mitgezählt.

• Der/Die Veranstalter*in ist für die Einhaltung der Vorga-
ben verantwortlich.

Inzidenzstufe 1 (unter 10) | Aktuell für Edingen-
Neckarhausen anwendbar
Im Freien:
• Maximal 1.500 Personen. Ein negativer Corona-Schnell-

test bzw. Genesenen- oder Geimpften-Nachweis ist
nicht erforderlich. Ab 300 Personen gilt die Masken-
pflicht.

• 30 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Ein
negativer Corona-Schnelltest bzw. Genesenen- oder
Geimpften-Nachweis ist nicht erforderlich. Ab 300 Per-
sonen gilt die Maskenpflicht.

• 60 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Alle
Besucherinnen und Besucher müssen einen negativen
Corona-Schnelltest, einen Genesenen- oder Geimpften-
Nachweis haben. Ab 300 Personen gilt die Masken-
pflicht. Das Abstandsgebot gilt nicht.

In geschlossenen Räumen:
• Maximal 500 Personen. Ein negativer Corona-Schnell-

test bzw. Genesenen- oder Geimpften-Nachweis ist
nicht erforderlich. Es gilt die Maskenpflicht.

• 30 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Ein
negativer Corona-Schnelltest bzw. Genesenen- oder
Geimpften-Nachweis ist nicht erforderlich. Es gilt die
Maskenpflicht.

• 60 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Alle
Besucherinnen und Besucher müssen einen negativen
Corona-Schnelltest, einen Genesenen- oder Geimpften-
Nachweis haben. Es gilt die Maskenpflicht. Das
Abstandsgebot gilt nicht.

Inzidenzstufe 2 (zwischen 35 und 10)
Im Freien:
• Maximal 750 Personen. Ein negativer Corona-Schnell-

test bzw. Genesenen- oder Geimpften-Nachweis ist
nicht mehr erforderlich. Ab 200 Personen gilt die
Maskenpflicht.

• 20 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Ein
negativer Corona-Schnelltest bzw. Genesenen- oder
Geimpften-Nachweis ist nicht erforderlich. Ab 200 Per-
sonen gilt die Maskenpflicht.

• 60 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Alle
Besucherinnen und Besucher müssen einen negativen
Corona-Schnelltest, einen Genesenen- oder Geimpften-
Nachweis haben. Ab 200 Personen gilt die Masken-
pflicht. Das Abstandsgebot gilt nicht.

In geschlossenen Räumen:
• Maximal 250 Personen. Ein negativer Corona-Schnell-

test bzw. Genesenen- oder Geimpften-Nachweis ist
nicht mehr erforderlich. Es gilt die Maskenpflicht.
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• 20 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Ein
negativer Corona-Schnelltest bzw. Genesenen- oder
Geimpften-Nachweis ist nicht erforderlich. Es gilt die
Maskenpflicht.

• 60 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Alle
Besucherinnen und Besucher müssen einen negativen
Corona-Schnelltest, einen Genesenen- oder Geimpften-
Nachweis haben. Es gilt die Maskenpflicht. Das
Abstandsgebot gilt nicht.

Die Regelungen zu den Inzidenzstufen 3 und 4 sind hier
nicht weiter aufgeführt, da diese für Edingen-Neckarhau-
sen aktuell auch nicht anzuwenden sind. Sie können bei
Bedarf auf den Landesseiten: www.baden-wuerttem-
berg.de eingesehen werden. 

Weiterhin vorsichtig sein!
Gerade mit Blick auf die Bedrohung durch die Delta-Vari-
ante gilt es trotz der Lockerungsstufen weiter vorsichtig
zu sein. Wir müssen im Alltag weiter auf den Infektions-
schutz achten und die AHA+L-Regeln einhalten. Wir dür-
fen jetzt nicht zu leichtsinnig werden. Weiter gilt, nicht
alles was erlaubt ist, sollte man auch maximal ausreizen.
Auf nicht unbedingt notwendige Reisen in Risiko- und
Virusvariantengebiete sollte weiter verzichtet werden. Und
wenn, dann ist sich unbedingt an die Einreise- und Qua-
rantäneregelungen zu halten. Auch im Urlaub gelten
weiterhin die AHA+L-Regeln. 
Nutzen Sie die zahlreichen Testmöglichkeiten, um mögli-
che Infektionen schnell zu erkennen und Infektionsketten
zu unterbrechen. Die Corona-Warn-App sollte weiter ein
dauerhafter Begleiter auf Ihrem Smartphone sein. 
Nur so können wir gemeinsam die Infektionszahlen weiter
niedrig halten und mit den Öffnungsschritten nach und
nach wieder zu einem normaleren Alltag zurückkehren.
Quelle: Land Baden-Württemberg | www.baden-wuert-
temberg.de

Informiert bleiben!
Bitte beachten Sie zudem auch die aktuellen Informatio-
nen hier im AMB, der Gemeindehomepage sowie in der
Tagespresse.

Kontakt:
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808 205
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

Vorschau auf dem 02.07. bis 04.07.2021
Fr. 02.07. Filmabend: Leif in Concert Vol.2
Dieser Film „hat das Zeug zum Kultfilm.“ TIP Berlin. „Der
Film quillt nur so über von phantastischen Schauspie-
lern… eine Art Gegengift zu all dem, was Corona derzeit
bedeutet.“ FAZ „...einfach ein unglaublich sympathischer
Film.“ Epd-Film. „Auch wenn das sicherlich nicht in der
Form beabsichtigt war, ist Leif in Concert - Vol.2 unverse-
hens zum Film der Stunde geworden. Vielleicht das per-

fekte Post-Corona Kino.“ Kino-zeit.de. 
Kleine Wunder zwischen Bar und Bühne – in einer kleinen
Jazzkneipe unter den Straßen der Stadt mischen sich
Musik, Miteinander und Menschlichkeit zu einem Abbild
des Lebens. Die Luft ist zum Schneiden dick, angefüllt mit
Geschichten, Skurrilitäten und Problemen. Hier unten
muss die junge Lene, der gute Geist dieses Ortes, sich im
Vorfeld eines Konzertes nicht nur nach langer Zeit wieder
um Freunde und Gäste kümmern, sondern darüber hinaus
für einen Traum kämpfen und nicht weniger als die viel-
leicht wichtigste Entscheidung ihres Lebens fällen.
Der Eintritt beträgt 5 Euro, Filmbeginn bei ausreichender
Dunkelheit, Einlass ab 21.30 Uhr.
Zur Info: Für alle Veranstaltungen ist eine vorherige
Anmeldung der gültigen Corona-Verordnung notwendig
(Name, Adresse, Telefonnummer)
Anmeldung: VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhau-
sen (Schloss), Zimmer 1, Telefon 06203/808250, E-Mail:
vhs@edingen-neckarhausen.de
Öffnungs- und VVK-Zeiten: Dienstag bis Donnerstag
10.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00-17.00 Uhr
Sa.03.07. Erste öffentliche Probe des JugendSinfonie-
OrchestersMannheim (JSOM) nach langer Pause im
Schlosshof Neckarhausen.
Seit zwei Wochen klingt und tönt Musik aus den Fenstern
der Alten Schule - der Präsenzunterricht in unserer Musik-
schule hat wieder begonnen! Ensembleproben sind wie-
der möglich, hochmotivierte Schülerinnen und Schüler
brennen darauf, wieder gemeinsam musizieren zu kön-
nen: Grund genug, das geplante Konzert im Rahmen der
KULTUR IM SCHLOSS „Sommergeschichten Vol. 2“ am
Samstag, 03.07.2021 um 19.30 Uhr stattfinden zu lassen.
Anmeldung gerne bei Andrea Hintz-Rettenmaier (Leiterin
der Jugendmusikschule Edingen-Neckarhausen, Außen-
stelle der Musikschule Mannheim)
Telefon: 06203/808234, Email: andrea.hintz-rettenmai-
er@mannheim.de
So. 04.07. Traumkonzert Open-Air mit dem Kurpfälzi-
schen Kammerorchester 
Eine ungewöhnliche musikalische Auszeit mit dem Kur-
pfälzischen Kammerorchester. 
Das mittlerweile Kult gewordene Format geht in eine neue
Stufe über und wagt den Schritt vom Rittersaal raus in den
wunderschönen Schlosshof in Neckarhausen. Statt den
gewohnten Matratzen erwarten Sie bequeme Strandlie-
gen, in denen bei ausgewählter Musik unter freiem Him-
mel geträumt und entspannt werden kann.
Das Kurpfälzische Kammerorchester (KKO) verfolgt mit
den Traumkonzerten konsequent die Idee, bewusst einen
Kontrapunkt gegen die Hast der Zeit zu setzen und sei-
nem Publikum eine völlig neue musikalische Plattform zu
bieten, die zum Entspannen, Verweilen und In-sich-Gehen
einlädt. Das Momentum des Innehaltens und der Kontem-
plation ist in den Traumkonzerten also das tragende Ele-
ment. Der Zuhörer soll dabei nicht nur in den Genuss einer
musikalischen Auszeit vom Alltag kommen, weit mehr: er
kann sich – falls er dies möchte und es zulässt – während
des gesamten Konzerts zu einer Reise zu sich selbst
begeben, sich ausloten und neu erden. „Wir vertrauen
hierbei ganz der Macht der Musik, die per se schon eine
tief berührende Wirkung hat und unmittelbar anspricht.“ 
Normalerweise kostet ein Traumkonzert in den Räumen
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des Mannheimer Schlosses 34 Euro. Bei uns kostet der
Eintritt nur 21 Euro.
Kartenreservierung: VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Nek-
karhausen (Schloss), Zimmer 1, Telefon 06203/808250, E-
Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de
Öffnungs- und VVK-Zeiten: Dienstag bis Donnerstag
10.00-12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr.
Oder über das KKO telefonisch unter 0621/14554 oder
per E-Mail unter orchester@kko.de 

JUZ-JR und FOEN
Die Sitzungen von FOEN und Jugendrat finden in Zukunft
wieder donnerstags statt: die nächste ist am 08.07.2021,
18.30 Uhr. Themen sind der Plan 2021 und die „Dorf-
Rock-Festivals“ 2021. Hygiene- und Abstandsregeln sind
allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Dokumentation.
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ können wir nach den neue-
sten Corona-Verordnungen wieder öffnen – aber: das JUZ
bleibt auch für Angebote offen. Hygiene- und Abstandsre-
geln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Doku-
mentation. 
„Dorf-Rock-Festivals“ und -treffen  
Das nächste Treffen zum „Dorf-Rock-Festival“ ist am
Mittwoch, 07.07.2021, 18.00 Uhr, im JUZ. „Dorf-Rock 2“
ist dann am 24.07.2021 – mit den Bands „Teamplay“,
„Friday Underground“ und der „Pusch-Band“ - und
„Dorf-Rock 3“ am 18.09.2021 mit den Gruppen „Uptown
7“, „ColorJet“ und „Eastbound Train“. Der Eintritt beträgt
jeweils € 10,-- und für Speisen und Getränke ist gesorgt.
Der Einlass erfolgt für Genesene, Getestete und Geimpf-
te mit Nachweis. Alle Hygiene- und Abstandsregeln sind
allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Dokumenta-
tion.
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Einladung zur Generalversammlung am 09.07.
Die Generalversammlung der IGP Interessengemein-
schaft Partnerschaft findet am Freitag, 9. Juli, 19.30 Uhr,
in der DJK-Gaststätte Neckarhausen statt. Die Mitglieder
wurden zur Versammlung bereits schriftlich eingeladen.
Musikalischer Crêpes-Nachmittag mit „2 cafés longs“
und Anabelle Hund am 17.07.
Am Samstag, 17.07., laden wir ab 15.00 Uhr Mitglieder,
Freundinnen und Freunde der deutsch-französischen
Partnerschaft zu einem Crêpes-Nachmittag mit Liedern
und Chansons in den Garten des Plouguerneau-Hauses
ein. Sie werden die Gruppe „2 cafés longs“ mit Michael
Gößler (Saxophon) sowie die Sängerin Anabelle Hund
hören. Wir informieren bei dieser Gelegenheit auch über
die bevorstehenden Aktivitäten und Veranstaltungen der
IGP. Zum Anmelden scannen Sie einfach den unten abge-
bildeten QR Code mit Ihrem Smartphone ein oder senden
Sie uns eine E-Mail an (igp@igp-jumelage.de) oder rufen
Sie uns an. Der Eintritt ist frei.
QR-Code:

„Frauenrechte – deutsch-französische Perspektiven“  
Ausstellung im Schloss (Gemeindemuseum) - Vernis-
sage am 17.07. um 11.00 Uhr
Die IGP zeigt in Kooperation mit der Uni Mannheim und
der Deutsch-Franz. Vereinigung vom 17.07. bis
27.07.2021 die von Dr. Caroline Mary initiierte Wander-
ausstellung „Frauenrechte: Deutsch-französische Per-
spektiven“. Die Ausstellung zielt darauf ab, das Publikum
für die erheblichen Ungleichheiten zu sensibilisieren, die
sowohl in Deutschland als auch in Frankreich bestehen
und unter denen Frauen immer noch leiden. Die deutsch-
französische Perspektive wird auch ermöglichen, die
wichtigsten und bemerkenswerten Fortschritte jedes Lan-
des hervorzuheben und so die Länder zu einer Fortfüh-
rung dieser Linie anhalten. Um der Ausstellung eine unter-
haltsame Note zu verleihen, wurden die Texte mit
humoristischen Zeichnungen illustriert, die für diesen
Zweck vom Zeichner und Historiker Guillaume Doizy
angefertigt wurden. Das Projekt wird vom Deutsch-Fran-
zösischen Bürgerfonds unterstützt. Wir bitten um Anmel-
dung zur Vernissage am 17.07. um 11.00 Uhr per E-Mail
an: igp@igp-jumelage.de
Am 15.07. Vortreffen zur Jugendbegegnung in Plou-
guerneau/Aber Wrac’h
Die Jugendlichen der diesjährigen Jugendbegegnung
treffen sich zum gegenseitigen Kennenlernen und zur Pro-
grammbesprechung am Donnerstag, 15.07., um 18.00
Uhr im Schloss Neckarhausen. Wir danken dem Deutsch-
Französischen Jugendwerk (DFJW) für die finanzielle und
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pädagogische Unterstützung dieses Jugendaustauschs,
bei dem neben vielen sportlichen Aktivitäten rund um das
Meer auch Sprachanimation auf dem Programm steht.
Die französischen Jugendlichen sind auch in diesem Jahr
zur Teilnahme am Programm eingeladen.
Wer will Junior-Botschafterin oder -Botschafter für
das DFJW werden? Anmeldung bis 18.07.
Die IGP ist DFJW-Info-Punkt für die Region Rhein-Neckar.
Wir suchen für das DFJW für 2021-2022 wieder ehren-
amtliche junge Menschen in Deutschland und Frankreich
(Alter: 18 bis 30), die diese wichtige Institution lokal ver-
treten, die DFJW-Programme bekannter machen und die
deutsch-französische Freundschaft aufleben lassen. Das
nächste Jahr der Juniorbotschafter*innen wird im Zeichen
von Demokratie und Europa stehen. Anmeldeschluss ist
der 18.07.2021. Wir erteilen Auskünfte zum Netzwerk und
zu den Bewerbungsbedingungen
Homepage: www.igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

Benefiz Open Air Kino 2021 am 30. Juli. 
Zwar haben sich wieder ein paar Regeln geändert, aber es
bleibt dabei: Wir sitzen alle auf den Stühlen vor der Büh-
ne. Hier darf natürlich gegessen und getrunken werden.
Wir zeigen den Film „Birnenkuchen mit Lavendel“ (Frank-
reich, 2015). 
Der Eintritt ist frei, wir hoffen jedoch auf großzügige Spen-
den für unser diesjähriges Projekt, die „Tafel“ Edin-gen-
Neckarhausen. 
1. Einlass ab 20 Uhr.
2. Die Lucky Mushrooms fangen auch gleich um 20 Uhr an
zu rocken und ziehen es durch.
3. Der Film läuft ab etwa 21.30, nachdem die „Tafel“ kurz
ihr Projekt vorgestellt hat.
4. Anmeldungen fänden wir nach wie vor gut, sind aber
nicht mehr verpflichtend.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus, da wir
die Coronavorschriften für Innenräume nicht kon-trollieren
können und wollen.
Und noch etwas:
Das Agenda-Team braucht Verstärkung. Wir suchen
engagierte Menschen, die mithelfen, die Tradition des
Open-Air-Kinos in unserer Gemeinde weiterzuführen. Wer
Interesse hat, melde sich bitte bei: Lutz Rohrmann: lrohr-
mann@web.de, Hermann Ungerer: chilo1967@gmail.com
oder Robert Erfle: 
roberterfle@arcor.de

Wohnungen gesucht
Wir suchen preiswerte Wohnungen für sozial schwache,
geflüchtete und bedürftige Menschen in Edingen-Neckar-
hausen. Es gibt großen Bedarf, von Einzelpersonen bis hin
zu Familien. Wenn Sie Wohnraum in Edingen-Neckarhau-
sen zur Verfügung stellen möchten, wenden Sie sich bitte
per Mail an Herrn Christophe Krug, Integrationsmanager
DRK. 
Kontakt: Christophe.Krug@drk-mannheim.de
Die Aktion BewegEN geht weiter
Im November und Dezember 2020 hat die Aktion
BewegEN in unserer Gemeinde 2000 € an Spenden für
Sea-Watch eingeholt. Nun ist die Aktion neu aufgelegt
worden. Vom 15. Mai bis 15. Juli können Bürgerinnen und
Bürger in Edingen-Neckarhausen sich wieder durch
BewegEN für die Seenotrettung stark machen. Seit ihrer
ersten Mission hat Sea-Watch über 37.000 Menschen
gerettet. Sea-Watch unterhält neben Schiffen auch Auf-
klärungsflugzeuge. Mit den Flugzeugen können sie
schnell Gefahrensituationen erkennen und die Rechtsbrü-
che (unterlassene Hilfeleistung, Pushbacks) die laufend
auf dem Mittelmeer geschehen, dokumentieren. Die
Aktion BewegEN war ursprünglich als Spendenlauf
geplant. Ein Spendenlauf ist ein Lauf bei dem die Teilneh-
merInnen rennen und als Belohnung dafür spenden ande-
re Menschen für einen guten Zweck. Da jedoch jegliche
Ansammlung von Menschen in der Pandemie noch zu
unterlassen ist, läuft die Aktion dezentral. Das heißt:
Jede/r setzt sich ein eigenes Ziel, sei es eine Runde um
die Fischkinderstube joggen oder endlich Hulahoop-Rei-
fen schwingen lernen oder den Schal für den Opa fertig-
stricken. Wenn das Ziel erreicht ist, wird gespendet.
Schön fänden die Initiatoren es, wenn die TeilnehmerIn-
nen Fotos von ihren Leistungen einsenden würden - per
E-Mail jenny@beweg-e-n.de oder über Instagram
https://www.instagram.com/bewegedingenneckarhause
n/. 
Mehr Infos gibt es auf der Website: www.beweg-e-n.de 
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona - Verordnungen ist
die Kleiderstube dienstags von 16 bis 18 Uhr und jeden
letzten Samstag im Monat von 11 bis 13 Uhr geöffnet.
Nach telefonischer Vereinbarung bieten wir momentan
auch individuelle Einkaufstermine an. Kleinere Mengen an
Kleiderspenden nehmen wir gerne während der Öffnungs-
zeiten entgegen, ansonsten bitten wir um telefonische
Terminabsprache. 
Kontakt: Heidrun Lang-König Tel. 06203/81076 und
Renate Knupfer Tel. 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Wir richten gespendete Fahrräder her und geben sie
gegen einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder
auch andere Bedürftige ab. In der kalten Jahreszeit kann
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die Fahrradwerkstatt am Sport und Freizeitzentrum nicht
mehr regelmäßig stattfinden, wir bleiben aber in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar. Einige wenige Fahrräder
sind noch verfügbar, die wir an Bedürftige abgeben kön-
nen.
Kontakt: Walter Heilmann, Tel.: 0178/1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlingshilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Energiespartipp: Heizen mit Erneuerbaren Energien
wird attraktiver – Die Zeit ist reif für klimafreundliche-
re Heizungen
Ein Service Ihrer Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Mit dem Klimapaket der Bundesregierung ändern sich
auch die Bestimmungen für Hauseigentümer erheblich.
Ein zentrales Element des Klimapakets ist eine höhere
CO2-Bepreisung. Seit Januar 2021 beträgt der Preis 25
Euro pro Tonne CO2 für Kraft- und Brennstoffe des Ver-
kehrs- und des Gebäudebereichs. Das entspricht im Jahr
2021 einem Aufschlag von rund 79 Euro pro 1.000 Liter
Heizöl. Danach steigt der Preis schrittweise bis zu 55 Euro
im Jahr 2025 an. Die neuen Regeln verteuern die Energie-
kosten unsanierter Gebäude mit fossilen Heizungen und
verbilligen gedämmte Häuser, die erneuerbare Energien
nutzen.
Austauschprämie für alte Ölheizungen
Am 1. Januar 2020 ist die Austauschprämie für alte Ölhei-
zungen in Kraft getreten. Mit der Prämie werden klima-
freundlichere Heizungen wie Wärmepumpen, Pelletkessel
und Solarthermie Anlagen höher gefördert. Das zuständi-
ge Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
übernimmt bis zu 45 Prozent der Investitionskosten, wenn
bei einem Kesseltausch ein klimafreundlicheres Modell
auf der Basis erneuerbarer Energien eingebaut wird. Wer
seine Ölheizung etwa durch eine Wärmepumpe oder eine
Biomasse-Anlage ersetzt, erhält einen Zuschuss in Höhe
von 9.000 Euro, wenn die Anlage 20.000 Euro kostet. Für
eine Erdgas-Hybridheizung mit einem erneuerbaren Anteil
von mindestens einem Viertel – beispielsweise über die
Einbindung von Solarthermie – gibt es einen Investitions-
zuschuss von 40 Prozent. 
Umdenken ist gefragt!
Auch für effiziente und klimafreundliche Heizungen, die
keine alte Ölheizung ersetzen, gibt es Investitionszu-
schüsse des BAFA. 35 Prozent für Heizungen, die voll-
ständig mit erneuerbaren Energien betrieben werden, 30
Prozent für Gas-Hybridheizungen mit einem Erneuerba-
ren-Anteil von mindestens 25 Prozent und 20 Prozent für
Gas-Brennwert-heizungen, die auf die spätere Einbin-
dung erneuerbarer Energien vorbereitet sind. Neue Ölhei-
zungen werden überhaupt nicht mehr gefördert. Bei allen
Maßnahmen ist ein hydraulischer Abgleich der neuen Hei-

zung eine Fördervoraussetzung.
Fazit: Hauseigentümer sollten bedenken, dass Heizungen
auf Basis fossiler Energien künftig durch die CO2-Steuer
im Betrieb deutlich teuer werden. Erneuerbare Heizungen,
die weniger oder kein CO2 ausstoßen, sind davon gerin-
ger oder nicht betroffen und erhalten bei der Anschaffung
sogar eine deutlich bessere Förderung. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärme-
schutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-
Energieberater, Herrn Oliver Prahl  –  für Sie kostenfrei und
unverbindlich. Ab 12.07. werden die Energieberatungen
der KliBA wieder vor Ort in den Rathäusern stattfinden.
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune! 

Herrn Werner Stahl, Johann-Gutenberg-Str. 1
am 3. Juli zum 90. Geburtstag

Frau Hedwig Fischer, In den Milben 1
am 3. Juli zum 75. Geburtstag

Herrn Samuel Torres, Uferstr. 5/A
am 4. Juli zum 70. Geburtstag

Frau Hannelore Fischer, Ulmenstr. 3
am 5. Juli zum 85. Geburtstag

Herrn Herbert Kowalewski, Röntgenstr. 16
am 5. Juli zum 80. Geburtstag

Herrn Roland Bordne, Rathausstr. 17
am 6. Juli zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für Menschen in der letzten
Lebensphase und deren Angehörigen; bei Trauer um
einen lieben Verstorbenen. Die Mitarbeiter/Innen des AK
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Bericht zur Krankenpflege- und Laborschule
Am Ende unseres Berichtes zur Krankenpflege- und
Laborschule plus Ausbildung zum Clinical Officer wollen

wir beschreiben, wie sich die Verantwortlichen auch um
die Jugendlichen kümmern, deren Eltern das Schulgeld
nicht aufbringen können. Sie dürfen die Ausbildung
machen; das Schulgeld, dessen Höhe uns heute noch
nicht bekannt ist, wird in einen Kredit umgewandelt. Nach
ihrer Ausbildung bekommen sie einen Arbeitsvertrag. Sie
verdienen ein landesübliches ganz normales Gehalt. Die
Personalabteilung wägt ab, wie hoch die monatliche Kre-
dittilgung sein kann, damit der Berufsanfänger auch noch
leben kann. Wenn der Kredit abgezahlt ist, fällt die Bin-
dung weg. Vielleicht bekommt der- oder diejenige noch
eine kostenlose Weiterbil-dung. Ab hier ist der zukünftige
Berufsweg frei. Wir denken, das ist eine gute, faire Chan-
ce für die jungen Leute. Alle drei Ausbildungswege (oben
beschrieben) dauern 3 Jahre und am Ende bekommt man
nach bestandenem Examen ein Diplom. Jetzt hoffen wir
erst einmal, dass die Schule so bald wie möglich öffnen
kann. Es ist sehr dringend für alle Seiten. So gut wie wir es
können, wollen wir mithelfen. Machen Sie auch mit?
Kontakt:
Oekumenische Tanzania-Gruppe, Frau Elisabeth Höller,
68535 Edingen-Neckarhausen, Tel. 06203/82908
Spendenkonto: Oekum. Tanzania-Gruppe  VR-Bank
Rhein Neckar, Konto: DE95 6709 0000 0020 0208 30
Bei Verwendungszweck schreiben Sie bitte  Ihre Straße,
Hausnummer und Ort plus das Projekt. Im obigen Fall
reicht „Laborschule“ 

Donnerstag, 01.07.2021
18.00 Uhr: Info-Vortrag mit Bildern von Diakoniege-
schäftsführer H. Rapp (Kirche)
Freitag, 02.07.2021
18.00 Uhr: Andacht zur Woche der Diakonie mit Bezirks-
diakoniepfarrer Mathias Weber (Kirche)
18.40 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs (Kirchhof) 
Sonntag, 04.07.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst am 5. Sonntag nach Trinitatis mit
Pfarrer Bernd Kreissig. Eine Vorab-Anmeldung Ihrer Teil-
nahme im Pfarramt ist nicht zwingend erforderlich,
erleichtert uns jedoch die Infektionsschutzmaßnahmen.
10.00 Uhr: Online auf www.eki-edingen.de: Regio-Gottes-
dienst aus Heddesheim (Pfrin. Franziska Stoellger und Pfr.
Dierk Rafflewski)
Dienstag, 06.07.2021
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 07.07.2021
16.30 Uhr: Konfi-Treff (Gemeindesaal Neckarhausen)

Gemeindeversammlung
Hiermit laden wir herzlich ein, an der Gemeindeversamm-
lung am 14. Juli um 19.00 Uhr in der evangelischen Kirche
in Edingen teilzunehmen. Vor mehr als einem Jahr hat die
letzte Gemeindeversammlung stattgefunden. Da es nun
wieder möglich ist, die Gemeindemitglieder über die Pla-
nungen der Gemeindeleitung auch persönlich zu informie-
ren ist es gut, Erfahrungen mit den Internet-Gottesdien-
sten und den wieder zu hörenden Glocken im Gespräch

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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miteinander auszutauschen. Die Sitzplätze in unserem
Kirchenraum sind nach wie vor so angeordnet, dass auf
jedem Platz ein Abstand von 1,5 Metern eingehalten wer-
den kann - wobei Angehörige eines Haushaltes auch
nebeneinandersitzen können. Auch beachten wir weitere
Hygienemaßnahmen, wie sie die Landeskirche empfiehlt.
Wir bitten Sie, im Kirchengebäude einen Nase-/Mund-
schutz zu tragen und sich im Pfarrbüro -Tel.: 892253 -
anzumelden, wenn Sie teilnehmen möchten. Falls Sie
noch weitere Themen besprechen möchten, können Sie
mir diese gerne mitteilen. Ich freue mich über eine rege
Teilnahme und bin gespannt, Ihre Einschätzungen zu
erfahren. Was hat Ihnen im vergangenen Jahr gefehlt, was
würden Sie gerne anders machen?  Wenn Sie nicht kom-
men können, dürfen Sie mir auch gerne eine schriftliche
Nachricht schicken, die wir dann berücksichtigen. Gisela
Graß – Vorsitzende der Gemeindeversammlung. 
Tel.: 81603, E-Mail: gisela.grass@t-online.de
Anmeldung zum Konfirmanden-Unterricht 
Nach den großen Ferien beginnt der neue Konfirmanden-
Kurs. Anmelden können sich alle Jugendlichen (ob getauft
oder nicht; und auch, wer noch nicht Kirchenmitglied ist),
die zwischen dem 30.06.2007 und dem 30.09.2008 gebo-
ren sind. Der Anmelde- und Informationsabend findet am
Freitag, 16.7., um 17.30h in der Evang. Kirche, Hauptstra-
ße 43 statt. Die Jugendlichen kommen in am besten mit
den Eltern oder einem Elternteil zur Anmeldung. Dort wer-
den die organisatorischen Dinge besprochen und die For-
malitäten geklärt. Der Konfirmandenunterricht wird mitt-
wochnachmittags sein. Wir freuen uns auf euch!
Jungschar startet:
Wir freuen uns, dass wir nun endlich eine Jungschar für
Kinder zwischen 6 und 10 Jahren anbieten können. Wir
treffen uns zweimal im Monat und zwar immer am 2.
Samstag im Monat um 10:30 und an jedem vierten
Dienstag um 17 Uhr hier im Garten der evang. Kirch. Das
erste Mal treffen wir uns am Samstag, 10. Juli um 10.30
Uhr. 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Samstag, 03.07.2021
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst
Sonntag, 04.07.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst in / hinter der Lutherkirche 
(Pfr. Andreas Pollack)
10.00 Uhr: Online: Regio-Gottesdienst aus Heddesheim
(Pfrin. Franziska Stoellger und Pfr. Dierk Rafflewski)
11:30 Uhr: Taufgottesdienst in / hinter der Lutherkirche mit
Taufe von Tom Eger, Franziska Rudolf und Tess Eleonora
und Lies Filomena Leuthner (Pfrin. Antje Pollack)
Montag, 05.07.2021
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises

Mittwoch, 07.07.2021
16.00 Uhr: Konfi-Treff
18.00 Uhr: Bibelgespräch (online)
Gottesdienste im Freien
In den vergangenen Wochen konnten wir unsere Gottes-
dienste rund um die Lutherkirche und bei trockenem Wet-
ter feiern. Wenn es die Temperaturen und andere Gege-
benheiten zulassen, wollen wir auch weiterhin die
angenehme Atmosphäre hinter der Kirche nutzen. Inmit-
ten der Schatten spendenden Bäume des Schlossparks
versammeln wir uns auf Bänken oder Stühlen und genie-
ßen die Gemeinschaft und das gemeinsame Beten und
Singen im Freien. Zwar geschieht dies noch immer mit
Mundschutz – dennoch ist es ein ganz besonderes Erleb-
nis.
Taufsonntag
Das geplante Tauffest am Neckar musste für das kom-
mende Wochenende leider erneut verschoben werden.
Wir hoffen, dass wir es im nächsten Jahr wieder am ersten
Wochenende im Juli auf der Ladenburger Neckarwiese
ausrichten können. Dennoch werden wir am kommenden
Sonntag einen Gottesdienst mit den Tauffamilien feiern. Er
wird - im Anschluss an den regulären Gottesdienst - um
11.30 Uhr stattfinden.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 02.07.2021
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Bieger, SJ)
Samstag, 03.07.2021
F 14.30 Uhr: Taufe von Benedict Simon Pitz (Pfarrer Miles)
Sonntag, 04.07.2021
N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier - nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)
Montag, 05.07.2021 
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 06.07.2021
F 07.30 Uhr: Laudes (Diakon Lachnit)
Donnerstag, 08.07.2021
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de

ANSPRECHBAR:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten:
Pfarrer Markus Miles: Fr, 09.07. von 17.00 bis 18.00 Uhr
unter Telefon 0621/30085-527
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Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Di, 06.07. von 16.00
Uhr bis 18.00 Uhr, vor der Kirche St. Bruder Klaus, Edin-
gen, Diakon Albert Lachnit: Mo, 12.07. von 10.00 Uhr bis
12.00 Uhr, unter Telefon 0151/107 17 229
Diakon Willi Merkel: Do, 08.07. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr, Do, 15.07. von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr unter Telefon
0151/23398067, Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl ist in
den letzten beiden Juli-Wochen in den fünf Kindertages-
einrichtungen und Familienzentren unserer Seelsorgeein-
heit im Rahmen der Schulanfängersegnungen
„ANSPRECHBAR“ für die pädagogischen Fachkräfte,
Familien und Kinder der jeweiligen Einrichtungen.

Gedenkgottesdienst für Verstorbene
Ab Juli wird es einen monatlichen Gedenkgottesdienst für
die Verstorbenen geben, die wir im Monat zuvor zu Grabe
getragen haben. Die Namen der Verstorbenen werden
genannt, die Trauerkerze brennt und wir werden diese
Menschen in dem entsprechenden abendlichen Gottes-
dienst besonders in unser Gebet einschließen.
Das genaue Datum des Gedenkgottesdienstes (jeweils an
einem Freitag) entnehmen Sie gerne der Gottesdienstord-
nung. Die Seelsorgerinnen und Seelsorger werden im
Trauergespräch ebenso darauf hinweisen. Am 09.07.2021
wird der erste Gedenkgottesdienst stattfinden –für die
Verstorbenen, die im Juni bestattet wurden.

Termine 
Dienstag, 06.07.2021, 19.30 Uhr: Treffen Gemeindeteam,
bei gutem Wetter im Garten des Pfarrheims, bei schlech-
tem Wetter in der Kirche. Gäste sind herzlich willkommen.      

Büchereibesuch ohne Terminvereinbarung!
In der Bücherei St. Bruder Klaus, Kolpingstr. 9, ist die
Medienausleihe ohne vorherige Terminvereinbarung wie-
der möglich. Hygiene- und Abstandsregeln sind weiterhin
einzuhalten. Das Büchereiteam freut sich darauf, nach
einem längeren Zeitraum, viele kleine und große
Leser*innen wiederzusehen. Neue Bücherfreunde*innen
sind herzlich willkommen! Die Ausleihe ist kostenlos.
Unsere Ausleihzeiten: Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr,
Sonntag 10.30 - 12.00 Uhr, Dienstag 11.00 -12.00 Uhr.

Termine 
Mittwoch 06.07.21, 19.30 Uhr: Treffen Gemeindeteam, bei

gutem Wetter auf dem Kirchplatz, bei schlechtem Wetter
in der Kirche. Gäste sind herzlich willkommen.     

Seit dem 15.06.2021 ist unsere Bücherei wieder regulär
geöffnet. Das heißt, dienstags zwischen 16.30 Uhr und
18.00 Uhr und donnerstags zwischen 17.30 und 19.00
Uhr. Sie finden uns gegenüber dem Pfarrbüro in der Fich-
tenstraße 11a. Die Ausleihe ist für Alle kostenlos. Benöti-
gen Sie einen anderen Termin oder haben Sie Fragen?
Melden Sie sich einfach unter: buecherei.sanktandre-
as@yahoo.com

Auszug CDU-Programm zur Bundestagswahl 2021:
Modernes Recht für mündige Bürgerinnen und Bürger
Unser Leitbild für das Verbraucherschutzrecht sind mün-
dige Verbraucherinnen und Verbraucher. Wir wollen nicht,
dass sie bevormundet werden, sondern trauen ihnen zu,
eigen verantwortlich und mündig zu entscheiden. Aufklä-
rung und Information stehen für uns da bei im Vorder-
grund. Verbraucherschutz ist eine Querschnittsaufgabe.
Wir schaffen einen klaren Rechtsrahmen und faire Rege-
lungen: ob es um das Bauen und Wohnen, um das Reisen,
um Geldanlagen, Gesundheitsdienstleistungen oder um
die Ernährung geht. So stärken wir das Verbraucherver-
trauen und erreichen mehr Übersichtlichkeit bei Regulie-
rung und Normklarheit.
Verbraucherrecht vereinfachen 
Verbraucherinnen und Verbraucher müssen auf einfachem
Wege zu ihrem guten Recht kommen – auch mithilfe der
Verbraucherschutzorganisationen. Daher werden wir die
Verbraucherzentrale Bundesverband und die Stiftung
Warentest weiter verlässlich fördern. Im Verbraucherrecht
sind Regelungen oft zu kompliziert, sodass sie ihre Wir-
kung verfehlen. Die Datenschutz-Grundverordnung zum
Beispiel ermöglicht zwar einen souveränen Umgang mit
persönlichen Daten, der einzelne Bürger kann dies jedoch
nur mit viel Aufwand nutzen – etwa bei Einverständniser-
klärungen für die Daten- oder Cookie-Nutzung. Deshalb
werden wir das gesamte bürgerliche Vertragsrecht, insbe-
sondere den elektronischen Rechtsverkehr, modernisie-
ren. Wir werden die Verbraucherschlichtung auf weitere
Branchen mit passgenauen branchenspezifischen Lösun-
gen ausweiten. Sie ist ein geeignetes Instrument, um
Rechtsstreitigkeiten zu vermeiden. Verbraucherinnen und
Verbraucher sollen Schäden mit sehr geringer Schadens-
höhe (sog. Streuschäden) ersetzt bekommen, deren
gerichtliche Verfolgung sich nicht lohnt. Bei stornierten
Flügen und Reisen kommen Verbraucherinnen und Ver-
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braucher nur schwer an ihr Geld. Wir wollen deshalb im
Reisevertragsrecht die Zahlungsfristen und insbesondere
die Vorausleistungen neu regeln.
(LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Landesparteitag mit Vorstandsneuwahlen
Beim jüngsten Landesparteitag der Freien Demokraten
Baden-Württemberg wurde der Landesvorstand neu
gewählt: Landesvorsitzender Michael Theurer wurde mit
fast 90 % der Delegiertenstimmen im Amt bestätigt. Auch
die weiteren Mitglieder des Landespräsidiums wurden
wiedergewählt: Dr. Hans-Ulrich Rülke, Gabriele Heise und
Pascal Kober als Stv. Landesvorsitzende, Judith Skudelny
als Generalsekretärin und Michael Link als Landesschatz-
meister. Bei den 21 Beisitzern im Landesvorstand gab es
einige wenige Veränderungen. So wurde unser Bundes-
tagskandidat Tim Nusser (KV Heidelberg) neues Vor-
standsmitglied; Gleiches gilt für Marcel Aulila aus Tuttlin-
gen und Wolfgang Vogt aus Ludwigsburg. Die weiteren
Mitglieder des Landesvorstandes sind aus der Homepage
des Landesverbandes ersichtlich. In seiner Rede zum Auf-
takt des Parteitages betonte der alte wie neue Landesvor-
sitzende: „Ich wünsche mir, dass von diesem Landespar-
teitag nicht nur ein Zeichen der Geschlossenheit ausgeht,
sondern auch ein Zeichen der Entschlossenheit. Lasst uns
in den Wettbewerb der Ideen eintreten. Es geht um viel: Es
geht um Klimaschutz, um den Erhalt von Arbeitsplätzen
und um den Erhalt unseres Wohlstands, vor allen Dingen
aber um den Erhalt der individuellen Freiheit.“ Theurer wei-
ter: „Wir sind bereit, dieses Land zu verändern. Das ist
unser Angebot an die Wählerinnen und Wähler“. Er sei
überzeugt, dass der LV Baden-Württemberg der Motor der
Bundespartei bei der Bundestagswahl sein werde, sagte
Theurer mit Blick auf die derzeitigen Umfragewerte für die
FDP. Das Land müsse zurückkehren zu einer soliden Aus-
gabenpolitik der öffentlichen Hand. „Mit uns ist eine Auf-
weichung der Schuldenbremse nicht zu machen“, so
Theurer. Auch die Corona-Hilfen für den Mittelstand müs-
sten endlich ankommen. Der von Michael Theurer einge-
brachte Leitantrag des Landesvorstands „Wohlstandsmo-
tor Mittelstand – Weichenstellungen für den
Aufholwettbewerb in der Zeit nach Corona“ wurde – wie
auch die Anträge „Damit du Netflix nicht nur bei Wind und
Sonne schauen kannst – moderne Speichertechnologien
ausbauen“ sowie „Psychische Gesundheit ernst nehmen –
Versorgung verbessern“ der Jungen Liberalen mit wenigen
Änderungen und großer Mehrheit beschlossen. Als Dele-

gierte des Ortsverbandes Edingen-Neckarhausen hat Gabi
Schieszl am Landesparteitag teilgenommen. (DH)
Kontakt: 
Gabi Schieszl (82599), Thomas Joachim (890682) Patrick
Straub (0178/3022840)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Allen wohl und niemand weh: das Wahlprogramm der
Union
Eigentlich sind sich alle politisch Informierten einig mit der
weltweiten Wissenschaftsgemeinde, dass wir gerade in
einer entscheidenden Phase der Menschheitsentwicklung
leben und ungeheure Aufgaben zu bewältigen haben. Wir
haben eine bedrohliche Pandemie noch nicht überstan-
den und es liegt ein kurzes Zeitfenster vor uns, in dem wir
noch die Chance haben, die Klimaerhitzung auf 1,5 bis 2
Grad zu begrenzen und so in einem kontrollierbaren
Bereich zu halten. Nach den Corona-Rettungsmaßnah-
men ist der Staat hoch verschuldet. Doch das Wahlpro-
gramm der Union liest sich wie das von 2017 (und 2013
und …): Keine Steuererhöhungen für niemanden, Festhal-
ten an der Schuldenbremse, keine neuen Belastungen für
Unternehmen, kein Tempolimit, freie Fahrt für Diesel und
Benziner, „mehr Wertschätzung und Wertschöpfung“ für
die Bauern, vage Versprechen an die Rentner*innen. Da
war doch noch was? Die Treibhausgas-Neutralität soll
durch europäischen Emissionshandel bis 2045 erreicht
werden. Neue Technologie-Entwicklungen werden es
schon richten. Etwaige Mehrbelastungen sollen „mit
gezielten Entlastungen bei Wohnen und Mobilität“ ausge-
glichen werden. Doch wie soll das gehen? Wenn weder
Unternehmen noch Konsumenten durch den CO2-Preis
belastet werden, dann entsteht auch kein Druck für tech-
nologische Neuerungen und Verhaltensänderungen.
Woher soll das Geld für Ausgleichsmaßnahmen für die
wirtschaftliche Schwächeren, für Anschubinvestitionen in
neue Technologien oder für die Förderung der Forschung
kommen, wenn eine höhere Besteuerung selbst der
Superreichen ausgeschlossen wird?
Es geht um eine Umgestaltung unseres Wirtschaftsmo-
dells von ganz groß in der Industrie bis ganz klein im pri-
vaten Haushalt. Viele Menschen haben das verstanden
und hoffen darauf, dass die Politik die Veränderungen auf
faire Weise organisiert, ohne die sozialen Unterschiede
weiter zu verschärfen. Statt sich dieser Aufgabe zu stellen,
versucht die Union den Wähler*innen vorzumachen, es
könnte im Prinzip alles so weitergehen wie bisher nur
irgendwie ein bisschen grüner. Im September werden wir
sehen, ob sie damit durchkommt. (WH)
Kontakt:
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, 
Angela Stelling, stelling_angela@web.de; 
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de
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Nach dem Spiel ist vor dem Spiel
Nachdem eine große Mehrheit unseres GR das Pilotprojekt
„Biodiversitäts-Solarpark“ vorläufig ausgebremst hat, war-
ten wir in dieser Frage ungeduldig auf die angekündigten
Alternativen. Wir sind für alle Vorschläge offen, die das „Kli-
maschutzkonzept“ der Gemeinde vom Papiertiger in eine
Handlungsstrategie verwandeln. Aber dazu später mehr.
Heute möchten wir einen weiteren Vorschlag zur Energie-
wende vorstellen. Wir ha-ben einen Antrag eingebracht,
den Beitritt zum „European Energy Award“ (EEA) zu erwä-
gen, der E-N-N-E helfen könnte, zukünftig die Aufgaben im
Bereich Energieeffizienz und Klimaschutz besser zu erfül-
len. Das kostet natürlich Geld, aber wir glauben, dass das
gut investiertes Geld ist, das an anderer Stelle wieder ein-
gespart werden kann. Seit 2016 gibt es bei uns ein „Klima-
schutzkonzept“ aber bei der Umsetzung hapert es. Das ist
zunächst kein Vorwurf an niemanden, denn die Dinge sind
in der Tat komplex, und deshalb braucht man professio-
nelle Hilfe. Und diese könnte der EEA-Prozess anbieten. Er
ist ein Werkzeug zur fortlaufenden Steuerung und Kontrol-
le klimabedingter Aufgaben in der Gemeinde. Es geht
dabei um eine kontinuierliche Beratung über einen langen
Zeitraum. Dabei muss die Gemeinde zwar zunächst inve-
stieren, aber auf lange Sicht spart sie Geld, weil sie recht-
zeitig in Energiesparmaßnahmen investiert und somit die
künftig steigen-den Ausgaben für Energie vermeidet oder
stark reduziert. Die Beratung durch den EEA würde unse-
rer An-sicht nach sowohl die Verwaltung entlasten als auch
die Effektivität steigern. Die Kosten des Verfahrens werden
darüber hinaus durch Fördermittel des Landes Baden-
Württemberg reduziert. Nähere Informationen: www.euro-
pean-energy-award.de  (LR)
Nächstes Treffen:
Dienstag 6.7., 19 Uhr über Skype. Kontakt über Walter
Heilmann 
Kontakt: 
Lutz Rohrmann lrohrmann@web.de, Birgit Jänicke, bir-
git@jaenicke.me, Rolf Stahl, stahlrlf@aol.com, Tel. 85416;
Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@gmail.com, Tel.
0179 1100402, Walter Heilmann, Tel. 890377 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Ein Solarpark ist eine gute und zukunftweisende
Sache – aber nicht auf bestem Ackerboden!
Aus diesem Grund, und wirklich nur deshalb, lehnten wir
in öffentlicher Ratssitzung vorige Woche die Bauvoranfra-
ge für einen ca. ein Hektar großen Solarpark der Stiftung
„Klimaschutz+“ im Edinger Gewann „In den langen
Stümpfeln“ ab. Natürlich ist es richtig und wichtig, die

Energiewende voran zu treiben; und dazu braucht es
neben anderen regenerativen Quellen ein Vielfaches mehr
an Sonnenstrom. Doch sollten hierzu nicht Flächen die-
nen, die, wie bei unserer Gemarkung größtenteils der Fall,
sehr gute Bodenqualität aufweisen. "Wir haben in Edin-
gen-Neckarhausen die besten Böden in der Rheinebe-
ne!“, gab unser Fraktionskollege und Landwirt Helmut
Koch in der Ratsdiskussion zu bedenken. Eben um wert-
volle Agrar-Flächen zu schonen, waren im Land für Solar-
parks zuerst Brach- oder Konversionsflächen vorgese-
hen, sowie Randstreifen an Bahnstrecken oder
Autobahnen. Da es davon in BW aber nicht genügend
gibt, wurde dies per „Freiflächenverordnung“ ausgewei-
tet, jedoch ausdrücklich in „benachteiligten“ Gebieten, sei
es in Höhenlage, an Hängen, auf minderwertigen, schwer
erreichbaren, nicht zu beregnenden oder aus anderem
Grund kaum lukrativ zu bestellenden Feldern. All dies aber
trifft beim Grundstück für den vorangefragten Solarpark
nicht zu. Direkt am (bis zur Autobahn 656 erhaltenen)
Edinger Riedweg gelegen, wenige hundert Meter vom Ort,
ist der Acker für den Landwirt bestens zu erreichen. Und
nur weil an einer Seite die Autobahn verläuft, kann bei der
fast quadratischen Fläche von einem bloßen Randstreifen
keine Rede sein. Unsere UBL-Fraktion verschließt sich
nicht dem Ausbau erneuerbarer Energie in der Gemeinde,
auch nicht durch Solarparks. Erst recht nicht, wenn die
Fläche, wie dargelegt wurde, zugleich noch als Blühwiese
dienen kann und der finanzielle Gewinn, wie hier beab-
sichtigt, gemeinnützigen Zwecken zukommen soll. Doch
gilt es u.E. zunächst, und zwar zügig, möglichst viele
Dachflächen für Photovoltaik zu nutzen, auf Privathäusern
wie auf Firmengebäuden. Auch die Gemeinde muss hier
viel mehr als bisher mit gutem Beispiel voran gehen.
Genannt seien nur die großen Dächer des Schützenhau-
ses, der Alten Schule oder auch der Graf-von-Oberndorff-
Schule. Für Solarparks aber wäre, wie Helmut Koch
anregte, primär an minder gute Flächen zu denken, etwa
beim Hebewerk in den „Milben“, oder auf der Ausgleichs-
fläche beim Klärwerk in Neckarhausen, wo sich der
erzeugte Sonnenstrom zudem an Ort und Stelle nutzen
ließe. (skv)
Kontakt: 
Klaus Merkle, Telefon 06203/2730, E-Mail: klausmer-
kle@aol.com, Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207, E-
Mail: dh@ra-herold.net, Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599, E-Mail: heike@blumenwerkstatt-
dehoust.de, Roland Kettner, Telefon: 06203/839397, E-
Mail: rolandkettner@gmx.de, Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055, E-Mail: Helmut.G.Koch@web.de Ste-
phan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de 

CDU fordert ganzheitlichen Ansatz zur Entschärfung
der Flächenkonkurrenz zur Erreichung der Klimaziele
in Edingen-Neckarhausen: CDU-Gemeinderatsfrak-
tion beantragt neuen Ausschuss „Strom, Wärme und
Energie“
Bei Photovoltaik-Freiflächenanlagen kann es zu Flächen-
nutzungskonkurrenz mit der Landwirtschaft kommen.
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Dieser konkrete Fall ist in der vergangenen Sitzung des
Gemeinderats durch einen Antrag eingetreten als es
darum ging eine Freiflächen PV-Anlage entlang der Auto-
bahn A 656 in Edingen zu genehmigen. Der Aufstellungs-
beschluss wurde mehrheitlich abgelehnt. Grundsätzlich,
so der Gesetz-geber, sollen EEG-geförderte PV-Anlagen
nur auf versiegelten Flächen, auf Gebäuden, auf Konver-
sionsflächen, auf Streifen und Brachflächen längs von
Autobahnen oder Schienenwegen und auf Flächen in
(landwirtschaftlich) benachteiligten Gebieten errichtet
werden. Die zur Diskussion gestandene Fläche erfüllt
jedoch keine einzige dieser Vorgaben. In Anbetracht der
begrenzten Verfügbarkeit fruchtbarer Böden ist es schon
heute so, dass die steigende Flächennachfrage zu neuen
Dimensionen der Flächennutzungskonkurrenz und öko-
nomischen, ökologischen, politischen und gesellschaft-
lichen Konfliktkonstellationen führt.
Also ist es dringend notwendig unter Berücksichtigung
dieser Fakten schleunigst eine kommunale Gesamtstrate-
gie zu entwickeln. Hierzu bieten sich vor allem gemeinde-
eigenen Gebäude, wie auch große Dachflächen von
Gewerbebetrieben, an. Zusätzlich sollten Deponieflächen,
Hangflächen entlang von Straßen und Schienen wie auch
Privatgebäude auf freiwilliger Basis stärke in den Fokus
rücken. Neben der reinen Stromerzeugung kommt vor
allem dem Thema Wärmeversorgung eine immer größere
Bedeutung zu, da in diesem Bereich, vor allem in den Win-
termonaten, die meiste Energie benötigt wird. Das bedeu-
tet es geht bei der Energiewende nicht nur darum kliman-
eutralen Strom, sondern auch in erheblichem Umfang
Wärme im Winter und zukünftig Kälte im Sommer zu
erzeugen. Um das Thema strukturiert und großflächig
anzugehen, sind wir der Auffassung, dass es hierzu neben
einer starken Bürgerbeteiligung auch die Zuhilfenahme
von externen Experten braucht. Darum beantragt die
CDU-Gemeinderatsfraktion einen neuen Ausschuss
„Strom, Wärme und Energie“ der regelmäßig öffentlich
tagen soll, unter Einbeziehung von sach- und fachkundi-
gen Bürgern und Experten, um möglichst schnell ein ver-
bindliches Gesamtenergie- und Wärmekonzept für die
Gemeinde auf den Weg zu bringen. Nur gemeinsam mit
ausreichend Expertise und Planungskapazitäten wird die
lokale Energiewende in der geforderten Geschwindigkeit
gelingen. (LS)
Kontakt:
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Antonio Trezza, E-Mail: antonio.trezza@gmx.de
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Halbzeitbilanz 2019-2021 der SPD-Kreistagsfraktion
Rhein-Neckar: Klimaschutz und Artenvielfalt sowie
Senioren- und Schuldnerberatung vorangebracht [Teil 1]

„Wir haben die Kreispolitik im Bereich Artenvielfalt und
Klimaschutz sowie im Sinne der Seniorinnen und Senioren
und benachteiligter Menschen mitbestimmt“, zeigt sich
der Fraktionsvorsitzende der SPD im Kreistag Rhein-
Neckar, Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck, zufrieden mit
der Arbeit seiner 17-köpfigen Fraktion.
Unter dem Motto „sozial, gemeindefreundlich und bürger-
nah“ sei vieles erreicht worden. Zu den wichtigsten Erfol-
gen zählt die Sacharbeit bei den Themen Artenvielfalt und
Klimaschutz. „Wir haben keine angriffslustigen Zeitungs-
artikel über uns nahestehende Journalisten lanciert“, kann
sich Dr. Göck einen Seitenhieb auf die „Grünen“ nicht ver-
kneifen, die wenige Tage vor der Landtagswahl in großer
Aufmachung bemängelt hätten, dass die Bürgerbeteili-
gung für das neue Klimaschutzkonzept des Kreises „nicht
rechtzeitig“ gestartet worden sei: „Wir hingegen haben
das Klimaschutzkonzept entscheidend mitgestaltet.“ Seit
2010 arbeite die Fraktion am Klimaschutz, die beiden
jüngsten und sehr erfolgreichen Anträge aus 2019 und
2020 dazu seien auf der Homepage www.spdrn-im-
kreistag.de nachzulesen. Für den Antrag auf Stärkung der
Artenvielfalt im Kreis gelang es sogar alle anderen Kreis-
tagsfraktionen zu gewinnen, so dass er fraktionsübergrei-
fend gestellt wurde. Auch für die neue Mobilität sei einiges
erreicht worden. Ein anderes Verständnis für den künfti-
gen Nahverkehr sei initiiert und etliche für die Radler
bedeutsame Radwege seien unterstützt und in das Start-
bzw. Zielnetz des Kreises eingefügt worden. Und trotz
Sparsamkeit im Sinne der Gemeinden, denn auch von
2020 und 2021 sei es gelungen, den Hebesatz der Kreis-
umlage gemeindefreundlich zu senken, konnten neue
Kreisaufgaben im sozialen Bereich gestaltet werden. Her-
ausragend an dieser Stelle zu nennen ist die „Flächen-
deckende soziale Schuldnerberatung“, die auf Antrag der
SPD umgesetzt wird. Aber auch die Fertigstellung der
Kreis-Seniorenplanung, die die SPD 2017 angeregt hatte,
sei außerordentlich wertvoll, und soll nun umgesetzt wer-
den. [Fortsetzung folgt] (TZ)
Kontakt: Thomas Zachler, Kreis- und Gemeinderat, 
Telefon 5343
Homepage: www.spd-en.de

Chance auf schnellen Solarpark vertan   
Bei seiner letzten Sitzung hatte der Gemeinderat darüber
zu entscheiden, ob der von einer privaten Stiftung bean-
tragte Bau eines kleinen Solarparks (1 ha) an der Auto-
bahn genehmigt werde. Kosten wären der Gemeinde
dadurch keine entstanden. Und dringend notwendig sind
solche Projekte zur Gewinnung erneuerbarer Energien
ohnehin, denn die Klimabilanz unserer Gemeinde ist nach
wie vor miserabel. Doch der Gemeinderat lehnte das Vor-
haben mehrheitlich ab! Die dafür angeführten Argumente
halten einer Prüfung nicht stand. So wurde behauptet,
angesichts einer guten Bodenqualität sei eine landwirt-
schaftliche Nutzung vorzuziehen. Tatsache ist jedoch,
dass diese Fläche in den nächsten Jahren ohnehin nicht
landwirtschaftlich genutzt wird, sondern als Blühwiese.
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Dann wurde behauptet, die Fläche solle nicht versiegelt
werden. Die Aufstellung von Photovoltaik-Elementen stellt
aber keine Versiegelung dar, denn zwischen den einzelnen
Stützpfeilern der Elemente wäre die Fläche nach wie vor
eine Blühwiese. Es ist ein Trauerspiel, dass der Gemein-
derat diese Chance nicht genutzt hat. Wenn konkrete
Energiewende-Projekte ausgeschlagen werden und bei
der Frage nach Alternativen nichts als „Man müsste mal“-
Rhetorik aus dem Gemeinderat kommt, dann ist das mehr
als ärgerlich. So werden wir den Klimawandel nicht ein-
dämmen können. (EW)
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de.de

Schülertreffen Jahrgang 1932/1933
Am Dienstag, 06. Juli 2021 findet um 11 Uhr das Schüler-
treffen für den Jahrgang 1932/1933 im Friedrichshof in
Edingen statt. Auch die Partner sind herzlich willkommen.
Bitte bringen Sie eine Maske und einen Impfnachweis mit.

Schülertreffen Jahrgang 1940
Am 17. Juli 2021 findet ein Schülertreffen des Jahrgang
1940 statt.
Treffpunkt ist im Bistro "La Piscina" im Freizeitbad 
Edingen-Neckarhausen im Ortsteil Neckarhausen. 
Beginn ist 15 Uhr. 

Klassentreffen Jahrgang 1939 Neckarhausen
Freitag den 2. Juli
Endlich können wir unsere vierteljährlichen Klassentreffen
fortsetzen. Wie immer im Sommer treffen wir  uns  auf der
schönen Terrasse der Vereinsgaststätte des TV 1892 Nek-
karhausen bei  der Pizzeria Da Domenico. Herzliche Einla-
dung ist selbstverständlich.

Hallo miteinander – wir sind wieder da! Spanferkelfest
am 17.07.21
Endlich ist es wieder möglich, sich, natürlich unter Einhal-
tung der Corona-Regeln, zu treffen. Deshalb laden wir
alle, die es mögen, zum Spanferkelfest, auf dem Gelände
des Kälbleheims, am Sportzentrum, ein. Wir beginnen wie
gewohnt, um 15:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen, den unse-
re Gardemädchen auch gerne zum Mitnehmen bereithal-
ten. Für diejenigen, die es lieber gleich deftiger mögen, lie-
gen leckere Steaks und Bratwürste auf dem Grill und auch
Pommes frites „aus der Hand“, wird es geben. Ab 18:00
Uhr sollte das Spanferkel saftig und knusprig gegrillt sein
und es kann geschmaust werden, solange der Vorrat
reicht. Auch mit Abstand und Hygiene hoffen wir auf net-
te Begegnungen, interessante Gespräche und einen
schönen Tag. Bis dahin, wir freuen uns auf alle Besuche-
rInnen.

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Am Freitag, 25. Juni 2021 wurde die neue Corona-Verord-
nung für Baden-Württemberg beschlossen Die Landesre-
gierung hat weitreichende Lockerungen festgelegt und
die neue Verordnung für Baden-Württemberg vorgestellt.
Neue Öffnungsstufen, von denen nach aktuellen Zahlen
des RK-Instituts alle Stadt- und Landkreise profitieren.
Am Montag, 28: Juni 2021 ist die neue Verordnung in Kraft
getreten. Ziel der neuen Corona-Verordnung sei es, den
Menschen nachvollziehbare Regeln an die Hand zu
geben, die auch akzeptabel sind. Die 7-Tage Inzident in
Baden-Württemberg sinkt weiter und liegt derzeit bei
10,4, sie ist auch ausschlaggebend für die Lockerung in
einem Vierstufen-Konzept, Nun  sind wir gespannt, was
das für die Vereine und besonders für die Chormusik
bedeutet. Bleiben wir also neugierig. 
Termine: Die Sängerinnen  haben beschlossen, dass der
dienstags-Treff, wenn unsere Mannschaft spielt, ausfällt.
Ansonsten gilt nach wie vor: dienstags ab 18.00 Uhr tref-
fen sich die Mädels im Friedrichshof. Unverändert bleibt
bei den Sängern der Donnerstag, ab 18:30 Uhr, ebenfalls
im Friedrichshof. Den Geburtstagskindern der Woche
herzlichen Glückwunsch, allen Kranken gute Besserung.
z.g. Brigitte Walther
In diesem Sinne: Jeden Morgen in meinem Garten öffnen
neue Blüten sich dem Tag. Überall ein heimliches Erwar-
ten, das  nicht mehr länger zögern mag. Von Matthias
Claudius – aus meinem Garten.
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Nächste Chorproben:
Der gemischte Chor "Rocks2gether" probt ab sofort jeden
Montag ab 19.30 Uhr im Vereinsheim "Kleintierhof" an der
Neckarstraße.
Der Männerchor geht immer Dienstags an den Start. In
der nächsten Probe am 6. Juli beginnen um 19.30 Uhr die
Bassstimmen und ab 20.15 Uhr sind die Tenorstimmen
dran. Geprobt wird im „Kleintierhof“.
Am Samstag: Flohmarkt zugunsten des Kinderchors
Einen privaten Spenden-Flohmarkt zugunsten des Kin-
derchors gibt es am kommenden Samstag, 3. Juli, ab 16
Uhr in der Hofeinfahrt des Anwesens Neckarstraße 16 bei
Familie Stein. "Tücher und Modeschmuck - Modische
Hingucker für Dein Outfit" stehen zur Auswahl. Über 200
Teile sind dort zum Preis von 1, 2 oder 3 Euro - gerne auch
mehr - erhältlich. Wir freuen uns auf viele Besucher.
Letzten Mittwoch hat sich der Kinderchor live im Vereins-
heim getroffen. 7 Kinder und Herr Wind haben sehr moti-
viert z. B. "Ein Hoch  auf uns" gesungen. Die Wiederse-
hensfreude war riesig.  Natürlich treffen sich die Kinder
Mittwochs um 18:00 live am Vereinsheim
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Es ist wieder Einkochzeit für Marmelade!
Wer hat Lust ein paar Gläschen der köstlichen und selbst-
gemachen Marmelade uns für eine gute Sache zu über-
lassen? Durch Ihre Spende konnten wir z. B. die Blühpa-
tenschaft übernehmen! Man kann auch für den
LandFrauenkreis eingekochte Marmelade spenden, aber
dann müsste man vorher die (genormten) Gläser bei
Andrea Koch dafür abholen. Wir freuen uns über jeden der
mitmacht. 
Unsere Termine stehe auch auf der Homepage:
www.landfrauen-edingen.de

Ameisen – die Schwerarbeiter
Die kleinen Wesen, die seit 130 Millionen Jahren unseren
Boden bevölkern, sind große Baumeister, Bodeningenieu-
re, Schädlingsbekämpfer und Meister im Melken. Es gibt
schätzungsweise weltweit 15000 Arten mit 10000 Billio-
nen Tieren. In Deutschland sind jedoch 99 der bei uns hei-
mischen 108 Arten bereits stark im Bestand vermindert,
was hauptsächlich auf die industrielle Landwirtschaft
zurückgeführt wird. Ameisen bilden komplexe Staaten,
teils überirdisch, aber größtenteils unterirdisch und sind
wichtige Bindeglieder zwischen der oberirdischen und der
unterirdischen Welt. Sie helfen bei der Verbreitung von
Samen, indem sie fetthaltige Anhängsel mancher Samen
von Frühlingsblühern fressen oder verfüttern und dafür die
Samen in die Bauten tragen und nach dem Verzehr dane-
ben ablegen. Manchmal wundert man sich, wo überall
plötzlich Blumen blühen, die man nicht gesät hat – viel-
leicht waren Ameisen dafür verantwortlich. Ameisen hal-
ten sich z.B. Läuse, die zuckerhaltige Pflanzensekrete
absondern und melken sie. Waldameisen kümmern sich
um die Wurzelläuse und Rindenläuse, die wiederum mit
ihren zuckerhaltigen Sekreten Pilze und Bakterien ernäh-
ren, die Stickstoff aus der Luft binden und helfen, die Bio-
masse besser zu zersetzen und so die Bäume zu ernäh-
ren. Ohne Ameisen gäbe es keine zartblauen
Schmetterlinge, denn sie füttern deren Larven. Es gibt
Vögel, die sich weitgehend von Ameisen ernähren, dazu
zählt z.B. der Grünspecht. Werden Ameisen seltener, trifft
das auch diesen Vogel. Spechte bauen Höhlen, die wiede-
rum für Nachmieter wie Eulen, Käuze, Fledermäuse oder
Marder wichtig sind. Waldameisen sind auch die Putzko-
lonne des Waldes. Sie beseitigen 90% der toten Kleintie-
re, Mäuse, Insekten, Raupen, Spinnen. Sie sind auch
Gegenspieler von Borkenkäfer und Eichenwickler, deren
Larven und Eier sie vertilgen. Im Normalfall können sie
damit die Population dieser Schädlinge klein halten. Sie
bewegen Tonnen von Boden und belüften ihn, sie trans-
portieren große Mengen Biomasse in die Erde und erhö-
hen deren Fruchtbarkeit. Der Nährstoffgehalt in ehemali-
gen Ameisennestern ist gegenüber dem umgebenden

Boden stark erhöht. Unser Ökosystem benötigt diese klei-
nen Helfer, auch wenn sie uns in Wohnungen oder auf der
Terrasse manchmal auf die Nerven gehen und ihre Sekre-
te ordentlich brennen können. Eine Waldgartenfreundin
hat einen kleinen Film gedreht, der zeigt, wie Wiesenam-
eisen sich eifrig mit den Hackschnitzeln auf unseren Bee-
ten beschäftigen: www.allmende-waldgarten.de Schauen
Sie mal! 
Kontakt: 
Helga Frohoff, E-Mail: akudoc@t-online.de; Rolf Stahl, 
E-Mail: stahlrlf@aol.com; Dietz Wacker E-Mail: dietz.
wacker@gmail.com 

Mit Christina Reiß zog jetzt eine der Engagiertesten
für Mensch, Umwelt und Klima aus der Gemeinde fort

Bildquelle: Stephan Kraus-Vierling
Bei der Klimaschutz-Demo 2019 in Heidelberg

Im Eberbacher Holdergrund hat unser BUND-Mitglied
Christina mit ihrem Mann André ein idyllisch im Grünen
gelegenes Haus mit Garten gefunden und kaufen können.
Wer das Bild davon gesehen hat, wird den Schritt der Bei-
den „den Neckar hinauf“ verstehen. Seitens der Gemein-
de gab es zum Abschied neulich (corona-bedingt in ganz
kleinem Rahmen) eine Feierstunde im Bürgersaal. Dietrich
Herold als stellvertretender Bürgermeister sowie Ulrike
Wacker als frühere Verwaltungsmitarbeiterin und Lokale-
Agenda-21-Beauftragte erinnerten hier an die vielen
Impulse, die Christina vor allem im Agenda-Rahmen für
die Gemeinde und die Einwohnerschaft gesetzt hat.
Erwähnt seien hier als nun längst erfolgreich etablierte
und beliebte Veranstaltungen die aus dem Subita-Tau-
schring hervorgegangene Pflanzen- und Fahrradbörse im
Neckarhäuser Schlosshof, das Open-Air-Kino am glei-
chen Ort, sowie der ebenfalls alljährlich stattfindende kul-
turelle Adventskalender „Zeit für Advent“. Dessen bunten
Veranstaltungsstrauß hat Christina bis zuletzt selbst koor-
diniert; hoffentlich findet sich jemand, der dies künftig in
die Hand nimmt. Überhaupt dürfte es nicht leicht werden,
all das an Ideen, Tatkraft und Engagement auszugleichen,
was unserer Gemeinde mit Christinas Wegzug verloren
geht. Dies gilt gerade auch für unsere – ohnehin ja sehr
kleine – BUND-Ortsgruppe. Man denke zum Beispiel nur
an die von Christina vor einigen Jahren am Sportzentrum
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präsentierte Info-Wanderausstellung zu den schutzwürdi-
gen alten Getreide- und Gemüsearten oder an die eben-
falls von ihr organisierte Radtour 2019 zur großen Klima-
schutz-Demo in Heidelberg. Vieles mehr gäbe es noch
aufzuzählen und zu würdigen, etwa Christinas Imkerin-
nen-Hobby und ihre Liebe zum Gärtnern. Das ein oder
andere Stichwort floss mit ein in die beiden individuell
umgetexteten Ständchen, die Karin Ameti, der BUND-
Schreiber und Jugendgemeinderat Timo Sanzol Rieth für
Christina und André bei einem Abschieds-Umtrunk im Hof
von Karins neuem Familiendomizil in der Wilhelmstraße
zur Gitarre sangen – im Beisein von vielen Freund*innen,
Christinas Mitstreiter*innen der Grünen und der OGL
sowie vielen weiteren, die sie schätzen und mögen. Auch
Silke Allenberg kam spontan dazu und sang einige schö-
ne Songs, darunter Nenas „Wunder gescheh´n“. Hoffen
wir´s und arbeiten wir dran! (SKV)     
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Angela Stelling, Telefon 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

NABU-Kindergruppe legt wieder los
Nachdem das wieder möglich ist, geht es endlich weiter
mit unserer NABU-Kindergruppe. In vorerst noch unregel-
mäßigen Abständen, aber in der Regel zumindest alle 4-6
Wochen, werden wir wieder Aktionen für Kinder rund um
Naturschutz und Naturerlebnis anbieten. Der Start ist
bereits gemacht: An zwei Terminen in den vergangenen
Tagen haben wir unter dem Motto „Was gibt’s Neues im
NABU-Tiergarten?“ mit jeweils einer Handvoll Kinder
erkundet, was sich auf unserem Gelände an der Frie-
drichsfelder Straße in den zurückliegenden Monaten ver-
ändert hat. Insbesondere sind wir auf die Suche gegan-
gen, ob die dort neu angelegten Trocken- und
Wildblumenbeete, Steinpyramiden oder Wildbienennist-
röhren tatsächlich Tiere angezogen haben. Und ja, da gab
es einiges zu entdecken: Die Kinder konnten zum Beispiel
beobachten, dass in unserem Garten sowohl Zaun- als
auch Mauereidechsen herumwuseln und dass der violett
blühende Woll-Ziest mit seinen streichelweich behaarten
Blättern regelmäßig von Wollbienen umschwirrt wird, die
ihr Revier engagiert selbst gegen die deutlich größeren
Holzbienen verteidigen. Zum Abschluss ging es noch ans
Kirschenpflücken: An einem unserer Kirschbäume waren
die Früchte in der zurückliegenden Hitzewelle gerade
wunderbar reif geworden, so dass die Kinder hier reiche
Ernte machen konnten. 
Die nächste Kindergruppenaktion steht bereits am morgi-
gen Freitag, 02.07., an: eine Radtour (etwa 15 km Länge)
zur Schwabenheimer Schleuse und zurück durch das
Biber-Gebiet in Ladenburg-Neubotzheim. Wir starten um

16 Uhr am Sonnensegel der Fischkinderstube und kom-
men gegen 19 Uhr wieder zurück. Fahrradsichere Kinder,
die sich die Strecke zutrauen, aber auch interessierte
Eltern sind zum Mitradeln eingeladen. Allerdings ist eine
Voranmeldung nötig, die Plätze sind begrenzt. Kurzent-
schlossene können sich gerne noch unter jugend@nabu-
edingen-neckarhausen.de anmelden und erhalten dann
weitere Informationen. Auch sonst gibt’s unter dieser
Adresse Antworten auf alle Fragen zur Kindergruppe und
zu kommenden Aktionen. (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de

Ergebnis der Onlineabstimmung über die Fördermit-
telvergabe 2020
Liebe Mitstifterinnen und Mitstifter,
herzlichen Dank für Ihre Teilhabe an der Auswahl des Pro-
jekts zur Vergabe der Fördermittel 2020. Wir freuen uns
nun, das Wahlergebnis des Edingen-Neckarhausener
Bürgerfonds für Klimaschutz und nachhaltige Entwicklung
und das geförderte Projekt vorstellen zu können. 
Krankenpflege und Laborschule 
Litembo/Tanzania 57,1 %
Sonnenschutz für das 
Grüne Klassenzimmer 38,1 %
Natur-Naschgarten für 
kath. Kindergarten in Edingen 4,8 %
Die diesjährige Fördersumme von 930,04 € geht also an
die ökumenische Tanzania-Gruppe, die das Geld an die
Krankenpflege- und Laborschule Litembo weitergibt. Das
Geld wird für den Ausbau der Stromversorgung mit erneu-
erbaren Energien verwendet.
Denken Sie daran, nach der Wahl ist vor der Wahl. Als Mit-
stifter in unseren lokalen Stiftungstopf können sie Projekt-
vorschläge machen und anschließend auch abstimmen.
Wenn Sie interessiert sind, wie man Mitstifter werden
kann, und welche Projekte förderwürdig sind, sprechen
Sie uns an. 
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Telefon 06203-85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Dietz Wacker, Telefon
06203-85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung mit turnus-
mäßigen Neuwahlen findet am 16. Juli 2021, um 19.30
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Uhr, in der DJK-Gaststätte statt. Die Vorstandschaft wür-
de sich über eine rege Beteiligung der Mitglieder, trotz
Corona, sehr freuen.
Clubmeisterschaft Doublette
Unser erstes Turnier der Saison 2021 findet am Samstag,
den 17. Juli, um 13 Uhr, statt. Endlich geht es bei der 36.
Clubmeisterschaft Doublette wieder um die begehrten
Ranglistenpunkte. 
Trainingsbetrieb mit Einschränkungen
Unsere Trainingszeiten sind mittwochs von 15-19 Uhr und
samstags von 14-18 Uhr. Die Einhaltung der tagesaktuel-
len Corona-Bestimmungen wird vor Ort sichergestellt. 
Homepage: www.boule-club.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Anglerverein Edingen lädt seine Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 17.07.2021, um 19.00
Uhr, ins Anglerheim (Hauptstraße 2) ein. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Verle-
sung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2020,
4. Bericht des 1. Vorsitzenden, 5. Bericht des Kassierers,
6. Bericht der Kassenprüfer, 7. Entlastung des Kassierers,
8. Bericht der Sportwarte, 9. Bericht der Jugendwarte, 10.
Bericht des IG Vertreters, 11. Entlastung der Vorstand-
schaft, 12. Wahl von zwei Kassenprüfern, 13. Anträge, 14.
Vereinsehrungen, 15. Verschiedenes. 
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen in schrift-
licher Form bis zum 05.07.2021 beim 1. Vorsitzenden Uli
Ding, Anna-Bender-Straße 16, 68535 Edingen-Neckar-
hausen, eingegangen sein.
Infos über Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Öffnung Schützenhaus
Endlich ist es soweit. Ab Freitag, den 02.07.2021 ab 19
Uhr ist unser Schützenahus für unsere Mitglieder zum
gemütlichen Beisammensein wieder geöffnet.  Willkom-
men sind alle die, die entweder einen tagesaktuellen Test
vorlegen können, vollständig geimpft oder bereits gene-
sen sind, natürlich weiterhin unter Auflage der aktuell
bestehenden Hygienemaßnahmen. Ob und ab wann wir
euch wieder kulinarisch verwöhnen können, wird die Zeit
entscheiden und wird euch natürlich rechtzeitig mitgeteilt.
Wir freuen uns sehr, euch wieder im Schützenhaus zu
sehen und ein Stückchen Normalität nach diesen zahlrei-
chen Enthaltungen zu erleben.
Training
Auch unser Training kann ab dem 02.07.2021 wieder star-

ten. Leider vorerst nur Freitags ab 19 Uhr mit Voranmel-
dung. Natürlich gelten auch hier die akutellen Hygiene-
maßnahmen für vollständig geimpfte, genese oder tages-
aktuell getestete Personen. Je nach dem, wie sich die
aktuelle Situation entwickelt, werden wir das Training
auch Dienstags wieder aufnehmen können. 

Ehren-Oberschützenmeister Werner Stahl feiert am 3.
Juli seinen 90. Geburtstag
unserem Ehren – Oberschützenmeister Werner Stahl gra-
tuliert die Sportschützengesellschaft Neckarhausen sehr
herzlich und wünscht ihm alles erdenklich Gute.
Es ist uns ein großes Bedürfnis , Werner Stahl herzlichst
zu danken für sein unermüdliches Engagement um die
Belange der SSG. Werner ist seit 1953 Mitglied und hat
sich von Beginn an aktiv im Verein eingebracht. Zunächst
als aktiver Gewehr- und Pistolenschütze, wobei er große
Erfolge erzielte. Werner war außerdem auch früh bereit,
ein Amt zu übernehmen. Er war in der Vereinsführung mit-
unter als Beisitzer, Oberschießleiter , Jungendleiter,
Damenleiter, Schützenmeister ( 2.Vorsitzender) und ab
1984 bis 1993 als Oberschützenmeister (1.Vorsitzender)
tätig. Für seine Leistungen als OSM wurde er 1993 zum
Ehren-Oberschützenmeister ernannt. Für die Entwicklung
der Jugendabteilung war Werner äußerst erfolgreich. 1978
hat er die Jugendabteilung wieder belebt und der Verein
hatte bald über 20 jugendliche Mitglieder mit großen
sportlichen Erfolgen. Zum 50jährigen Vereins- Jubiläum
1987 organisierte er eine mehrtägige Feier im Festzelt am
Schwimmbad und einen Festumzug in Neckarhausen mit
großer Beteiligung befreundeter Vereine. Zu erwähnen ist
auch, dass seine Frau Annita im Verein bei der Mithilfe bei
Festen aktiv war und an den Schießabenden das Kassen-
buch führte. Für diese bedingungslose Bereitschaft sich
im Verein zu engagieren bedankt sich die Sportschützen-
gesellschaft Neckarhausen und wünscht dir, lieber Werner
für die Zukunft das Beste.

RSV-Radler: Der RSV unterwegs nach Lindenfels
bei idealem Radwetter ...viel zu schön um die Tour oder
die EM vor der Glotze zu schauen. So ging es erst mal
über die Felder mit einer Pedaleurin und vier Pedaleuren
in Richtung Norden. Erstmal Zeit, um über allerhand zu
schwätzen: Viele Aktivitäten mit dem Rennrad haben
stattgefunden oder stehen noch an. Während der eine aus
dem Südschwarzwald kam, steht bei anderen eine Non-
stop Tour an den Bodensee auf dem Programm. Auch
eine zweitägige Tour in die Pfalz oder nach Rheinhessen
ist geplant...so Corona es zulässt. Bei Bensheim ging es
rein in den Odenwald Richtung Felsenmeer, eine wohlbe-
kannte Strecke. Doch weil das Wetter so herrlich war,
beschloss das Team, noch eine extra Schleife über Lin-
denfels zu fahren. Dort angekommen gönnten wir uns den
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traumhaften Blick in die Rheinebene und traditionell erst-
mal ein Eis, was von unserer edlen Spenderin großzügig
übernommen wurde. Rückzus ging es erst mal die traum-
hafte Abfahrt im D-Zug Tempo runter über Fürth und Rim-
bach bis Weinheim. Von dort aus wurde der ruhige Weg
über die Felder gewählt. Und so erreichten wir rechtzeitig
vor der EM mit einer traumhaften Tour im Gepäck und 103
km mit 600 Höhenmetern auf dem Tacho das Neckarhäu-
ser Schloss.
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

DJK Tanzen
Das Tanzangebot der Familie Schläfer beginnt wieder am
Sonntag den 18. Juli, anfangs nur für 1 Stunde von 17 bis
18 Uhr in der DJK Halle. Hier kann jeder, der die Grund-
schritte der Latein- und Standardtänze beherrscht, bei
unserem Freizeittanzen mitmachen. Ab September geht
es dann wieder normal mit zwei Gruppen von 17 bis 18
Uhr und 18 bis 19 Uhr weiter. Schauen Sie einfach mal
rein. Wir sind eine nette Truppe und haben viel Spaß beim
Tanzen. Nähere Infos hierzu erhalten Sie unter Tel.
06203/3915 bei Franz und Angelika Schläfer.
DJK-Clubhaus – Mittagstisch und neue Öffnungszei-
ten
Unsere neuen Öffnungszeiten sind Sonntag, sowie
Dienstag bis Freitag 12:00-14:00 Uhr und ab 18 Uhr, Mon-
tag und Samstag ab 18 Uhr. Mittagsgerichte vom 06.07.
bis 11.07.2021 für jeweils 8 Euro: Di: 1. Paella „mixta“
(9,50 Euro) - Reservierung zwingend erforderlich!! oder 2.
Überbackenes Grillgemüse mit Kartoffelspalten, Mi: 1.
Rahmgulasch mit Spargel, dazu Nudeln oder 2. Kartoffel-
puffer mit Apfelmus, Do: 1. Paniertes Schnitzel „Wiener
Art“ mit Pommes oder auf Rahmspinat mit Spiegelei und
Rösti oder 2. Maultaschen mit Käse überbacken, Fr: 1.
Nackensteak mit Zwiebelsoße, dazu Pommes oder 2.
Gebratenes Buntbarschfilet mit Rieslingsoße, dazu
Nudeln oder paniert an Kartoffelsalat. Sonntag 11.07.
„...muss weg!“ für 9,90 Euro: Zigeunerhackbraten mit
Pommes.

Testspiel: MFC 08 Lindenhof – FCV I 3:3 (1:1)
Von diesem Spiel erreichte uns zu Redaktionsschluss nur
das Ergebnis. Einen ausführlichen Spielbericht gibt es auf
der Homepage.
Viktoria startet in Vorbereitung
Nach dem Training dürfen nun auch wieder Spiele statt-
finden. Deshalb startet die Viktoria in die Saisonvorberei-
tung um für den Start Ende August bestens gerüstet zu
sein. Dienstags und donnerstags sit wie gewohnt Training
und am Wochenende sind dann Testspiele. Unsere Reser-

ve wartet noch etwas, dort wird die Vorbereitung Ende Juli
beginnen. Die offizielle Mannschaftsvorstellung mit Essen
und Trinken ist für den 01.08.2021 vorgesehen. Wie und
unter welchen Auflagen muss man kurzfristig sehen.
Ersatz für „Rund ums Schloss“
Unsere Aktion mit den Boxen verlief sehr gut! Bis zum
letzten Sonntag war Abgabestopp der Bestellungen. 79
Bestellungen wurden getätigt. Da es sich um ein erstmali-
ges und hoffentlich auch einmaliges Angebot handelt und
noch keine Vergleichszahlen vorliegen können, werden
nun die Waren extra für uns produziert und dann in den
Boxen verpackt. Im nächsten Jahr hoffen wir, dass wieder
ein normales Fest „Rund ums Schloss“ stattfinden kann.
Termine Testspiele: So., 03.07., Uhrzeit noch nicht fix: FV
Berghausen  - FCV I; Sa., 10.07., 13 h: FCV I – VfB St.
Leon II; Sa., 17.07., 17 h: Polizei SV Mannheim – FCV I;
So., 18.07., 13 h: FCV I – ASC Neuenheim III; Sa., 24.07.,
17 h: TSV Neckarau – FCV I (ggf. Pokalspiel anstatt); So.,
25.07., 11 h: SV Harmona Waldhof – FCV I; So., 01.08., 12
h: FCV  - VfB Gartenstadt II (anschließend Mannschafts-
vorstellung)
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

TVE-Sommerlauf an diesem Wochenende
Unser Sommerlauf befindet sich im Endspurt, von Freitag
bis einschließlich Sonntag können die gemeldeten Sport-
lerinnen und Sportler ihre Distanzen absolvieren und die
beanspruchten Zeiten auf Vertrauensbasis im Ergebni-
sportal hinterlegen. Auf der Zielgeraden steigt erfreuli-
cherweise auch die Anzahl der Anmeldungen und wir sind
guter Dinge mindestens 200 Läuferinnen und Läufer
begrüßen zu dürfen. Besonders freut es uns, dass wir es
erneut geschafft haben Menschen aller Altersklassen für
den Sommerlauf zu begeistern. So bewegt sich das
Lebensalter des Teilnehmerfeldes zwischen 9 bis 84 Jah-
ren. Anmeldungen sind bis Sonntagabend möglich, d.h.
auch kurzentschlossene Läuferinnen und Läufer haben
noch die Möglichkeit an den Start zu gehen. Allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wünschen wir viel Spaß und
Erfolg
Weitere Informationen zum Sommerlauf finden sich auf
der Internetpräsenz des TVE sowie auf unserem Insta-
gram-Kanal „tve.sommerlauf“. Schaut vorbei, meldet
Euch an und lauft mit!
Wegfall der Nachweispflicht
Mit der neuen Corona-Verordnung, die seit dem 28. Juni
gilt, entfällt bei der aktuellen Inzidenz, die Nachweispflicht
für sämtliche Sportangebote. Weitere mögliche Änderun-
gen, unsere Sportangebote betreffend, standen bis Red-
aktionsschluss noch nicht fest. Die aktuellen Regelungen
und wichtigen Fragen  zu den Sportangeboten sind auf
unserer Homepage in den „Oft gestellten Fragen“ unter
dem Menüpunkt „Sport während Corona“ einzusehen.
Yoga-Kurse und Pilates -Kurs starten
Ab 5.Juli starten wieder zwei Yoga-Kurse über jeweils 5
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Einheiten. Beide Kurse finden montags von 18-19 Uhr
bzw. 19.15 - 20.15 Uhr in der Jahnhalle statt. Ein Pilates-
Kurs über 8 Einheiten, beginnt am 7. Juli. Dieser Kurs fin-
det jeweils mittwochs 19.15 - 20.15Uhr im Spiegelsaal
statt. Anmeldungen erfolgen online, den Link dazu gibt's
auf unserer Homepage www.turnverein-edingen.de unter
"Sport während Corona" im Sportplan oder direkt unter
"Buchungen Kurse/ Sportangebote".
Schwimmangebote wieder gestartet
Seit dieser Woche sind auch unsere Schwimmangebote
im Kleinhallenbad wieder gestartet: Montags, 
19-20Uhr "Allgemeines Schwimmen" und mittwochs, 17-
17.50Uhr "Familienschwimmen". 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de 
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Restart im Kinderturnen: Wir freuen uns, dass es wie-
der losgeht!
Ab 1. Juli fängt donnerstags das Eltern-Kind-Turnen, ab
Krabbelalter bis 3 Jahre, um 10 Uhr und das Mädchentur-
nen, 17:15 bis 18:15 Uhr, 1. – 3. Klasse, und 18:30 bis 19:
30 Uhr, ab 4. Klasse, wieder an. Leider kann das Kinder-
turnen donnerstags um 15 und 16 Uhr und das Einrad-
Training erst wieder nach den Sommerferien starten.
Mit dem Eltern-Kind-Turnen dienstags um 15:45 Uhr (3 bis
ca. 4 ½ Jahre) und mittwochs um 15 Uhr (1 bis 3 Jahre)
haben wir letzte Woche wieder losgelegt, ebenso mit dem
Bubenturnen dienstags (ab 4.Klasse um 18:30 Uhr) und
mittwochs (1. Bis 3. Klasse um 16:15 Uhr). 
Weitere Infos auf: www.tv-neckarhausen.de   
Fragen und Anmeldung: turnen@tv-neckarhausen.de
oder 06203 180911
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

ANZEIGEN
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2 junge Familien mit Kindern suchen 1 Bauplatz für 
2 Doppelhaushälften oder ein Haus mit mindestens
10 Zimmern. Wir würden uns über einen Anruf sehr
freuen.
Familie Schneider und Familie Wittmann

Telefon: 0177/9002231

Erfahrene, selbst. arbeitende
Hausfrau gesucht.

Wer hat Lust, unser Einfamilienhaus (2 Pers.) in Edingen (OEG-
Haltestelle) 1 x 4 Std. pro Woche zu pflegen. Telefon: 06203-81872

Garage gesucht!
Suche Garage in Edingen, Neckarhausen

oder näherer Umgebung.
Kontakt: suche-garage2021@web.de

Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen
Rhein-Neckar-Kreis

STELLENAUSSCHREIBUNG

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt stellen wir für die
Mensa an der Pestalozzi-Grundschule Edingen

eine Küchenkraft
(m/w/d)

zur Unterstützung unseres Mensateams ein.

Als Küchenkraft an der Pestalozzi-Schule unterstüt-
zen Sie ca. 10 Stunden wöchentlich unser Mensa-
team beim Mittagstisch im Zeitfenster 
zwischen 12.00 und 14.00 Uhr (Essensannahme,
Essensausgabe, Geschirr spülen etc.).

Das Essen wird von einem Caterer geliefert. Sie
haben Kontakt zu den rund 140 Kindern, die in der
Mensa im Mittagsband ihre Mahlzeiten einnehmen.
Nach dem Mittagessen besteht Ihre Aufgabe in der
üblichen Reinigung des Geschirrs und der nach
Hygienekonzept abschließenden Reinigung der
Küche. 

Die Anstellung erfolgt in einem Teilzeitarbeits-
verhältnis, zunächst befristet für die Dauer des
Schuljahres 2021/22 mit anschließender Option auf
Verlängerung; die Vergütung erfolgt nach Entgelt-
gruppe 2 TVöD. 

Haben Sie Interesse unser Mensateam an der Pesta-
lozzi-Schule zu unterstützen? Dann richten Sie Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
bitte bis spätestens 15. Juli 2021 an das Bürgermei-
steramt Edingen-Neckarhausen, Personalamt,
Hauptstr. 60-62 in 68535 Edingen-Neckarhausen
oder online an bewerbungen@edingen-neckarhau-
sen.de. Telefonische Auskünfte erteilen Ihnen Frau
Hugo/Hauptamt oder Frau Weinzierl/Personalamt,
unter den Telefon-Nummern: 06203/808-220 oder
808-227. 
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Liebe und Erinnerung ist was bleibt,
lässt uns dankbar zurückschauen
auf eine gemeinsam verbrachte Zeit.

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme, Freundschaft und Wert-
schätzung für unseren geliebten

Gerhard Steigelmann
* 2. Dezember 1946     † 6. Juni 2021

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Wir danken für die lieben Zeilen und tröstenden 
Worte.

Gerlinde Steigelmann
mit Familie

Edingen, im Juni 2021

Danke
allen, die unsere liebe Verstorbene

Waltraud Weber
auf ihrem letzten Weg begleiteten und uns ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige Weise bekundet haben.

Konrad und Claus Finzer
mit Familie

Edingen, im Juni 2021

• Gartenhelfer gesucht •
Wir suchen ab sofort für den Garten unseres Hauses in Edingen
einen Gartenhelfer. Arbeitszeit: Wöchentlich ca. 2-3 Stunden.
Arbeitszeit kann flexibel vereinbart werden. Aufgaben: Rasen
mähen, Unkraut jäten, ggf. Pflanzen zurückschneiden.
Ein wenig Erfahrung bei der Gartenarbeit wäre von Vorteil.
Bei Interesse bitte melden unter: lima1970@live.de oder tele-
fonisch unter 0172/6205848 bitte nur zwischen 17 und 21 Uhr.
Um die Anmeldung bei der Minijob-Zentrale kümmern wir uns,
sodass Sie auch versichert sind.

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de

Hausarztpraxis Martin J. Müller
Facharzt für Innere Medizin

Friedrichsfelder Str. 49, 68535 Edingen-Neckarhausen
Tel.: 0 62 03 / 89 69 – 0

www.hausarzt-edingen.de

Von 16.07. bis 30.07.2021 ist die Praxis
wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung übernimmt:
Dr. med. Schöpke, Amselweg 4, OT Edingen, Tel.: 8 28 18

Ab dem 02.08.2021 sind wir zu den bekannten 
Sprechzeiten gerne wieder für Sie da!

Familien-Anzeigen
von vielen gelesen!
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www.martinello-killguss.de

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.



Seite 32 Donnerstag, 1. Juli 2021 Nr. 26

Hans-Joachim Schröter
In tiefer Dankbarkeit und voller Stolz auf das, was 
Du in Deinem Leben bewältigt und erreicht hast, 
gratulieren wir Dir herzlichst zu Deinem 

90. Ehrentag.

Wir wünschen Dir alles Gute, vor allem weiterhin Gesundheit, 
positives Denken und viel Kraft.

In Liebe, Deine Hedi, Regina, Rolf, Monika, Enkelkinder und Familie.
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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Bahnhofstraße 42 · Telefon 06203/85864

Jetzt !

Sommerferien nutzen!
Lücken schließen.
JETZT ANMELDEN!

< < <

www.kg-muecke.de
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35

Wir bewerten, verkaufen, vermieten und
beraten erfolgreich seit über 35 Jahren.

Zahlreiche Referenzobjekte unter

Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51
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